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Informationsblatt der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften
Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf

Fotos: U. Meister

Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen? Zeigen Sie uns bekannte und weniger
bekannte Ecken in, um oder aus unserer Stadt Auma-Weidatal und den Ortschaften.

.

Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos für den Auma-Weidatal Boten an:
info@auma-weidatal.de.



- 2 - 

 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: 
 

Marktberg 9, Rathaus, 07955 Auma-Weidatal 
 
Telefon:  036626/646-0 
 

Fax:   036626/646-46 
 

Internet: www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:  info@auma-weidatal.de 
 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr F. Schmidt 
 

Tel.-Nr.:   036626/64610 
 

Fax:    036626/64646 
 

E-Mail:   schmidt@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 

 
 
 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:  09:00 - 11:00 Uhr 
 

Montags und mittwochs nur nach vorheriger 
Vereinbarung. 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon während der Öffnungszeiten: 0175/7502738. 
 

 
 
 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17/19 E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
               buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Standesamt/Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau Th. Lang   646-20  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau U. Meister   646-16  E-Mail: meister@auma-weidatal.de 

 
Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau A. Sorgalla  646-22  E-Mail: sorgalla@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau Ch. Peipp   646-25  E-Mail: peipp@auma-weidatal.de 

 
Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr N. Zörner   646-27  E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Herr Gernot Purkart 

Tel.: 036626/64614 

Mobil: 0160/1050535 (privat) 

E-Mail: g.purkart@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31 

donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr und 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Herr Jochen Kramer 

Mobil: 01726496085 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

montags 18:00 - 19:00 Uhr 

(jeweils in der 1. und 3. KW 

im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Tel.: 036622-79428 (privat) 

Mobil: 0173-5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Tel.: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

montags 17:30 - 18:30 Uhr 

(wöchentlich) 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Frau Iris Seidel 

Mobil: 0151/12503786 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Auma-Weidatal! 
 

Die nächsten Herausforderungen stehen vor der Tür. 
 

Zukunft hat Vergangenheit und baut auf der Gegenwart auf. Es 
liegt also bei uns, wie die Zukunft aussehen wird, ob wir alles 
daransetzen, der kommenden Generation ein intaktes Gemein-
dewesen und eine lebenswerte Stadt zu übergeben. Ich glaube, 
die Gestaltung der Zukunft erfordert ein hohes Maß an Verant-
wortungsbewusstsein und vorausschauendem Denken und 
Handeln. Es geht darum, die richtigen Entscheidungen zu tref-
fen, um langfristige und nachhaltige Ziele zu erreichen. So un-
terschiedlich wie Menschen sind, sind auch ihre Vorstellungen. 
Gestalten wir die Zukunft - jeder für sich, aber doch alle gemein-
sam und zum Wohle aller Mitbürger. Dieser Weg ist oftmals 
holprig, denn auch Rückschläge und nicht voraussehbare Her-
ausforderungen gehören immer wieder zum Tagesgeschäft. 
 

Denn unsere Bürokratie, unsere Normen, Regeln, als auch be-
hördliche Vorschriften geben oft genug Anlass für Kopfschüt-
teln. Weit ab vom logischen Denken sind sie teilweise veraltet, 
und ließen sich in vielerlei Hinsicht vereinfachen. Aber ist das 
gewollt? Was auch immer der Grund für ihre Einführung war - 
wir können davon ausgehen, dass er seine Berechtigung hatte. 
Einiges davon wurde im Laufe der Zeit widerlegt, müsste aber 
zeitnah aktualisiert und modifiziert werden. Denk ich dabei an 
unsere gerade neu eröffnete Mühlen-Apotheke in Auma am 
Seeweg. Schon bei der Beantragung des Standorts als auch 
beim Bau der Apotheke mussten unzählige Behörden ihre Zu-
stimmung geben. Nach der Eröffnung und nachdem sich nun 
alles einigermaßen eingespielt hatte, kommt der deutsche 
Amtsschimmel zum Tragen. Die Personalsituation, dazu über-
trieben genaue Handhabung von Dienstvorschriften sowie um-
ständliches bürokratisches Handeln zwingen unsere Apotheke-
rin Frau Zörner dazu, den Apothekenbetrieb nicht in gewohnter 
Form anbieten zu können, nein, schlimmer noch, ihre Apothe-
ke bis auf weiteres zu schließen. Um die Versorgung der Pati-
enten und Kunden dennoch abzusichern, hat Frau Zörner eine 
Lösung gefunden, die mit zusätzlicher Arbeit verbunden ist. Da 
voraussichtlich bis Ende August dieser Zustand besteht, wird 
sie bzw. ihre Mitarbeiter bei Ihrem Arzneimittelwunsch oder auch 

Rezepten einen Lieferservice einrichten. Die Belieferung Ihrer 
Bestellung erfolgt dann bis zu Ihnen nach Hause. Dies ist zwar 
ein schwacher Trost, aber anders ist es eben während dieses 
Zeitraums nicht möglich. Ich hoffe, Sie halten unserer Apothe-
kerin weiterhin die Treue und werfen Ihre Bestellungen und 
Rezepte im dafür vorgesehenen Briefkasten ein. Vielen Dank! 
 

Ähnliche Beispiele (Amtsschimmel reiten) erleben wir zur Ge-
nüge in unserem Bauamt. Auch hier werden gesetzliche Vor-
gaben oder auch Empfehlungen über die untere Bauaufsicht 
übertrieben kleinlich ausgelegt. Seit vielen Jahren gibt es da 
zur Genüge Beispiele aus anderen Landkreisen, wie die §34 
und §35 nach Baugesetzbuch angewendet und auch bürger-
nah umgesetzt werden könnten. Darin ist laut Bauordnung die 
Abgrenzung zwischen Innen- und Außenbereich geregelt. Da-
bei geht es um einen Zusammenhang bebauter Flächen, wenn 
es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauwei-
se und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die 
Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschließung 
gesichert ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und Ar-
beitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das Ortsbild darf 
nicht beeinträchtigt werden. Das gilt einschließlich der Erweite-
rung, Änderung oder Erneuerung eines zulässigerweise errich-
teten, Wohnzwecken dienenden Gebäudes oder der Nut-
zungsänderung einer zulässigerweise errichteten baulichen 
Anlage zu Wohnzwecken, einschließlich einer erforderlichen 
Änderung oder Erneuerung, wenn diese städtebaulich vertret-
bar ist und auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit 
den öffentlichen Belangen vereinbar ist. 
 

Wir als Stadt haben dabei das Recht die Grenzen für im Zu-
sammenhang bebaute Ortsteile fest[zu]legen sowie bebaute 
Bereiche im Außenbereich als im Zusammenhang bebaute 

Ortsteile fest[zu]legen, wenn die Flächen im Flächennutzungs-
plan als Baufläche dargestellt sind als auch einzelne Außenbe-
reichsflächen in die im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
ein[zu]beziehen, wenn die einbezogenen Flächen durch die 
bauliche Nutzung des angrenzenden Bereichs entsprechend 
geprägt sind. 
 

Wie bei solchen so genannten Gummiparagraphen üblich, be-
trachten Behörden oder auch Fachämter die Umsetzung ganz 
unterschiedlich. Gerade bei vorhandenen Bestandsgebäuden 
im Außenbereich sind Erweiterungen als auch bauliche Verän-
derungen so gut wie überhaupt nicht möglich. Wir, das heißt 
der Stadtrat als auch der Ortschaftsrat, versuchen gemeinsam 
mit unseren Fachleuten des Bauamts bauwilligen Bürgern Mut 
zu machen, Baumaßnahmen anzugehen. Dabei wird von unse-
rer Fachabteilung schon im Vorfeld geprüft, was machbar ist. 
Es werden Ratschläge gegeben, die in einer Bauvoranfrage 
bzw. in einem Bauantrag mit eingearbeitet werden. Auf dieser 
Grundlage werden die entsprechenden Anträge bei der zu-
ständigen Bauverwaltung eingereicht. Nach Sichtung gehen 
diese dann an die unterschiedlichsten Fachabteilungen bzw. 
Institutionen, um eventuelle Bedenken auszuschließen. Wir als 
Stadt werden dabei ebenfalls mit einbezogen und erteilen unter 
Berücksichtigung von tatsächlichen Gegebenheiten das ge-
meindliche Einvernehmen. So weit, so gut. Nun prüft die Be-
hörde (vom Schreibtisch aus) die jeweiligen Stellungnahmen 
und muss eine Entscheidung treffen. Jetzt kommen die Gum-
miparagraphen wieder zur Anwendung. Möchte ich etwas für 
den Bürger tun oder mit welcher Begründung kann ich den An-
trag ablehnen? Bin ich im Innen- oder im Außenbereich? Bin 
ich in einem Grenzbereich zwischen beiden?  Und wer da 
denkt, mit einer Ablehnung geht dieses Verfahren zu Ende, der 
täuscht sich gewaltig. Wie nicht anders zu erwarten, ist auch 
eine Ablehnung mit nicht geringen Kosten verbunden. Ein Wi-
derspruch ist ebenfalls möglich, wenn in der Begründung 
Sachverhalte angegeben werden die sehr schwammig formu-
liert sind. Und so geht das hin und her. Ist so etwas zielfüh-
rend? Für alle Betroffenen kostet dies Nerven sowie Zeit und 
Geld. Müssen solche Anträge erst über das Landesverwal-
tungsamt oder über das Einklagen vor Gericht geklärt werden? 
Keiner möchte etwas Ungesetzliches, aber unsere Gummipa-
ragraphen lassen immer wieder einen Spielraum erkennen. 
 

 
 

Zum aktuellen Stand - Sperrung Brücke Ortsverbindung zwi-
schen Gütterlitz und Untendorf: Am Donnerstag, dem 25. Mai, 
gab es einen Vororttermin mit dem beauftragten Sachverstän-
digen, um die Situation zum Brückenbauwerk darzustellen. 
Eingeladen waren die Stadträte sowie einige interessierte Güt-
terlitzer Bürger. Dabei erläutere der von uns beauftragte Inge-
nieur nach einer örtlichen Prüfung und Begutachtung seine 
Einschätzung zum Bauwerk. Die Holzteile der Brücke sind 
massiv von holzzerstörenden Pilzen befallen. Durch diesen 
Pilzbefall ist es an allen Bauteilen zu Braunfäule gekommen. 
Bei den vorgefundenen Pilzen handelt es sich um einen Innen-
fäuleerreger, das bedeutet, dass die obere Holzschicht lange 
Zeit unversehrt bleibt. Dabei ist die Zerstörungskraft besonders 
tückisch, da sie erst spät erkannt wird und dann die Zerstörung 
meistens sehr weit fortgeschritten ist. Das heißt auf Deutsch, 
die Tragwerkskonstruktion ist von innen total verfault. Selbst 
die mit Dachpappe abgedeckten Hölzer sind im Kernholzbe-
reich völlig zerstört. Somit ist von einer vollständigen Destrukti-
on des Holzes und damit einhergehend einem vollständigen 
Tragfähigkeitsverlust auszugehen. Seine Empfehlung für uns 
als auch für die Anwesenden war niederschmetternd. Eine vor-
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läufige provisorische Lösung ist nicht möglich. Auf Grund des 
derzeit vorliegenden indifferenten Gleichgewichtszustands des 
Gesamttragwerks ist das Bauwerk gegen jegliches Betreten 
auf der Oberseite als auch unter der Brücke zu sichern. Ein 
zeitnaher Abriss wird empfohlen. Nun ist guter Rat teuer! Ge-
meinsam mit den Stadträten werden wir, unter Berücksichti-
gung des Eisenbahnkreuzungsgesetzes, eine Lösung suchen, 
um die Situation zu verbessern. 
 

 
 

Schwarzgemalt ist für heute genug - denn es gibt auch wieder 
Hoffnung für die Zukunft, nicht nur im Vereinsleben, sondern 
auch im Fortbestand und der Weiterentwicklung des Arbeits-
kreises Schule Wirtschaft. 
 

Anfangen möchte ich mit der Gründung eines Feuerwehrver-
eins Auma. Dazu haben sich zur Gründungsversammlung eini-
ge interessierte Bürger im Feuerwehrhaus getroffen und die 
jeweiligen Regularien abgearbeitet. Marcel Eichler heißt der 
neue Vorsitzende. Als weitere Vorstandsmitglieder wurden 
Susann Haller, Christian Prager, Claudia Köhler, Eric Färber, 
Sebastian Janka und Frank Haller gewählt. Bevor der Verein 
seine Tätigkeit aufnehmen kann, muss die Satzung dem Ver-
einsregister vorgelegt und die Gemeinnützigkeit geprüft wer-
den. Nach Eintragung ins Vereinsregister gibt es eine Bestäti-
gung vom Amtsgericht. Wie lange das alles dauert, ist die Fra-
ge. Ich freue mich, dass endlich der Schritt gegangen ist, um 
einen Feuerwehrverein zu gründen.  
 

Nicht ganz so spektakulär, aber für den Fortbestand des Ver-
eins äußerst wichtig, war die letzte Mitgliederversammlung des 
Gewerbevereins Auma e. V. Auch hier kam es zu einer Neu-
wahl des Vorstands. Die Mitglieder des Vereins wählten Edgar 
Weber zu ihrem neuen Vorsitzenden. Er wird unterstützt in den 
Vorstandsaufgaben durch Michael Gneuß, Detlev Warnke, 
Margit Darohn, Jens Zaumsegel und Gisela Hempel. Beiden 
Vereinen wünsche ich gutes Gelingen in ihrer Vereinsarbeit 
und hoffentlich viele Mitstreiter und Vereinsmitglieder. 
 

Aber auch über den Arbeitskreis Schule/Wirtschaft möchte ich 
kurz berichten. Es ist noch gar nicht lange her, da trafen sich 
im Rahmen der Kooperation regionaler Firmen mit der Regel-
schule Auma Firmenchefs, Vertreter von sozialen Einrichtun-
gen und Kooperationspartnern in der Firma Roth Werkzeugbau 
in Wöhlsdorf. Bereits vor 30 Jahren wurde dieser Arbeitskreis 
ins Leben gerufen, um den Kontakt zwischen Bildungseinrich-
tung und ausbildenden Firmen und Institutionen herzustellen. 
Damals war die Situation eine andere - viele Schüler und keine 
Ausbildungsplätze. Und heute - weniger Schulabgänger und 
der Mangel an Auszubildenden ist groß. Fast jede Branche 
sucht händeringend nach jungen Menschen und zukünftigen 
Fachkräften. Aus diesem Grund ist es um so wichtiger, einen 
regelmäßigen Erfahrungsaustausch zwischen Schule und 
Wirtschaft durchzuführen, um auch den Schülern einen Ein-
blick ins zukünftige Berufsleben zu öffnen. Im Laufe der Jahre 
sind somit ein halbes Dutzend Kooperationsverträge abge-
schlossen worden. Diesen Weg möchten nun auch weitere fünf 
Firmen aus dem regionalen Umfeld tun. Mit den Firmen Roth 
Werkzeugbau, Holzmeister - Tischlerei Auma, Rehau Indust-
ries Triptis, dem DRK-Kreisverband Greiz und dem Pflegezent-
rum der Zeulenrodaer AWO - Soziale Dienste hat die Aumaer 
Regelschule neue Kooperationspartner gefunden. Gemeinsam 
mit der Landrätin Martina Schweinsburg, der Schulleiterin Ag-
nes Hug und den Vertreten aus den jeweiligen schon genann-
ten fünf Firmen wurden die neuen Unternehmenspartnerschaf-
ten unterzeichnet. Während der Veranstaltung, in der es auch 
um zukünftige Orientierung und Planung von Veranstaltungen 
ging, wurde Marco Roth zum Vorsitzenden und Jörg Schmidt 

zum stellvertretenden Vorsitzenden des Arbeitskreises Schu-
le/Wirtschaft gewählt. Dazu meinen herzlichen Glückwunsch. 
 

 
 

Am Sonntag, dem 14. Mai, fand in der Aumaer Liebfrauenkir-
che ein etwas anderer Gottesdienst statt. Denn gleichzeitig 
wurde zu diesem Anlass in der Kirchgemeinde Auma der 70. 
Geburtstag des Posaunenchors gefeiert. Während des Fest-
gottesdienstes, zu dem fast 100 Interessierte gekommen wa-
ren, ist über die Entstehungsgeschichte des Ensembles berich-
tet worden. Musikalisch begleitet, wie könnte es auch anders 
sein, durch den Posaunenchor, unterstützt durch Mitstreiter 
des Frakolonium-Ensembles. Momentan besteht der Posau-
nenchor aus fünf Mitstreitern, die zur Festveranstaltung durch 
die vier Söhne des ehemaligen Oberpfarrers Krause unter-
stützt wurden. Zur Veranstaltung erhielten alle ehemaligen 
Mitwirkenden eine Erinnerungsurkunde. Der Leiter des Aumaer 
Posaunenchors, Andreas Lorenz, erhielt für 60jährige und An-
dreas Besser für 45jährige Mitgliedschaft im Ensemble eine 
Ehrennadel sowie Ehrenurkunde überreicht. Auch dazu gratu-
liere ich herzlich. 
 

 
 

Wenige Tage vor dem Pfingstfest ist der Parkplatz im Bereich 
des Seewegs fertiggestellt und seiner Nutzung übergegeben 
worden. Damit wird sich die Parkplatzsuche im Bereich der 
Arztpraxis hoffentlich entspannen. Zahlreiche Beschwerden 
über eine zugeparkte Buswendeschleife werden nun hoffent-
lich der Vergangenheit angehören. Auf dem neu entstandenen 
Platz sind neben den normalen Parkbuchten auch drei etwas 
breitere Behindertenparkplätze eingerichtet. Unsere Vorstel-
lung ist, dass die Parkfläche mehrfach genutzt werden kann. 
Zum einen für das angrenzende Vereinshaus, die Sporthalle 
als auch für die Eltern, die ihre Kinder in die Grundschule brin-
gen bzw. abholen. Und zum anderen natürlich für die Besu-
cher, Kunden und Patienten des Gesundheitszentrums. Der 
Parkplatz ist nicht für Dauerparker vorgesehen. Über eine Be-
schilderung in dieser Richtung wird noch nachgedacht. Am 
Ende des Parkplatzes ist ein Poller aufgestellt worden, der den 
Durchgangsverkehr auf dem Gehweg durch Kraftfahrzeuge zur 
Zeulenrodaer Straße unterbinden soll. Ich jedenfalls freue mich 
über die Fertigstellung und danke den Mitarbeitern der Fa. 
Karlen und Kraske Bauunternehmen für die unkomplizierte Zu-
sammenarbeit während der Bauphase.  
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Zu einem großen Empfang kam es in der letzten Woche auf 
der Aumaer Kegelbahn. Unsere Keglerinnen sind nach erfolg-
reichem Abschneiden von der U18 Weltmeisterschaft aus 

Varaždin Kroatien zurückgekehrt. Selina Thiem und Vanessa 

Geithel erreichten Mannschaftsgold mit ihren hervorragenden 
Leistungen. Zudem erkegelte sich Vanessa noch eine weitere 
Goldmedaille im Tandem Mix, silbernes Edelmetall im Mix so-
wie eine Bronzemedaille im Einzelwettbewerb. Gemeinsam mit 
unserer Landrätin, den Vorsitzenden des KSB, den Vorsitzen-
den des Kreiskegelverbandes, einem Vertreter der Sparkasse 
und vielen Kegelsportfreunden überbrachte ich Glückwünsche. 
 

 
 

Fotos: F. Schmidt 
 

Zum Schluss meiner heutigen Berichterstattung möchte ich 
noch den beiden Ehepaaren Bärbel und Bernd Hetzinger aus 
Wenigenauma, als auch Ilona und Eberhard Heuschkel aus 
Auma zum goldenen Ehejubiläum gratulieren und auch für die 
Zukunft alles Gute wünschen. 
 

Bis zur nächsten Ausgabe 
 

Ihr Bürgermeister 
Frank Schmidt 
 
 

 
 

Die nächste Ausgabe des 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 5. Juli 2023. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge 

ist am Donnerstag, der 22.06.2023 im Rathaus 
der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Meister. 

 

 
 

 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
E-Mail: matthiasdonner@hotmail.com 
 

Frau J. Engelhardt 
E-Mail: Jacky212@gmx.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1, 07955 Auma-Weidatal 
(Telefon: 036626-20066) 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz 
(Telefon: 03661-6210) 
Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

Tel.: 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 

CDU-Landtagsabgeordneter, Volker Emde 
 

Wahlkreisbüro: Postfach 11/04, 07931 Zeulenroda-Triebes 
 

 036628/953949, E-Mail: wk@volker-emde.de 
 

Termine nach Vereinbarung. 
 

FDP-Landtagsabgeordneter Dirk Bergner 
 

Landtagsvizepräsident 
Mitglied im Innen- und Kommunalausschuss sowie Mitglied im 
Ausschuss für Infrastruktur, Landwirtschaft und Forsten 
 

Bürgerbüro Greiz, August-Bebel-Straße 6, 07973 Greiz 
 

 03661/4539969 
 

E-Mail: wk@dirk-bergner.de 
 

Webseite: www.politik-fuer-die-region.blogspot.com 
 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros: wochentags von 8 - 16 Uhr 
 

DIE LINKE.  Landtagsabgeordnete Ute Lukasch 
 

Wohnungspolitische Sprecherin - Mitglied im Ausschuss für Infrastruk-
tur, Landwirtschaft und Forsten - Mitglied im Petitionsausschuss 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154; wkb-greiz@utelukasch.de 
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

oder: Bürgerbüro Zeulenroda, Greizer Str. 33, 
07937 Zeulenroda-Triebes,  036628-947548 
 

Öffnungszeiten: Di und Mi 15:00 - 18:00 Uhr und Do 10:00 - 13:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
 

Ute Lukasch kann montags (nach Terminvereinbarung) im Greizer 
Büro angetroffen werden. Homepage: https://www.die-linke-greiz.de 

 
 

Wohnung in Auma-Weidatal 

ab sofort zu vermieten: 
 

  • Wöhlsdorf 48: 1 Wohnung Erdgeschoss rechts 
 47,76 m² Wohnfläche; bestehend aus 2 Zimmern, 1 Küche, 

1 Flur, 1 Bad mit WC, Zentralheizung vorhanden; die 
Grundmiete beträgt im Monat 206,00 € (4,30 €/m²) + Ne-
benkosten. 

 

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadtverwaltung Auma-
Weidatal, Zimmer 21, Marktberg 9 in 07955 Auma-Weidatal 
oder telefonisch unter 036626-64625. 
 
 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 6 am 5.05.2023 
 

  1. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Haupt-
ausschusses der Stadt Auma-Weidatal vom 29.03.2023 

 

  2. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Göhren-Döhlen vom 19.04.2023 

 

  3. Öffentliche Bekanntmachung des Beschlusses des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Braunsdorf vom 27.04.2023 

 

  4. Niederschrift über die nichtöffentlichen Jagdgenossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossen Auma am 
28.03.2023 

 

  5. Öffentliche Bekanntmachung der Satzung der Jagdgenos-
senschaft Auma vom 28.03.2023 

 

  6. Auszug aus dem Protokoll der nichtöffentlichen Jagdge-
nossenschaftsversammlung der Jagdgenossen Göhren-
Döhlen am 30.03.2023  

 

  7. Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung über die 
Fortführung des Liegenschaftskatasters 

 

  8. Bekanntmachung der Einladung der Jagdgenossenschaft 
Wöhlsdorf am 05.05.2023 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
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Barrierefreies Einwohnermeldeamt 
 

Ab dem 01.06.2023 bieten wir den Bürgern mit 
Behinderung die Möglichkeit an, telefonische 
Termine für die jeweiligen Ämter zu vereinbaren. 
Zum Beispiel können im Einwohnermeldeamt ab 
sofort die Personalausweise und Reisepässe 
inklusive der Fotos vor Ort beantragt werden. 
 

Das barrierefreie Bürgerbüro mit Zugang über die Untere Gas-
se ist in der allgemein üblichen Weise, ohne besondere Er-
schwernis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe zugänglich und 
nutzbar. Die Parkmöglichkeit ist direkt neben dem Gebäude. 
 

Ihr Einwohnermeldeamt 
 
 

 

Schon gewusst? 
 

Ab Juni 2023 könnt Ihr euch im Schaukasten des Rathau-
ses über die Firma Roth Werkzeugbau GmbH, Wöhlsdorf 
informieren. NICHT VERPASSEN - SCHAUT VORBEI! 
 

Dieser Schaukasten steht für alle zur Verfügung. Firmen, 
Vereine, aber auch privat können diese Flächen zur eige-
nen Vorstellung genutzt werden. Was stellen unsere Fir-
men her, was geschieht in den Vereinen, was hat der eine 
oder andere für verrückte Hobbys, wir sind gespannt. 
 

Wer Interesse hat, kann sich gern im Rathaus Auma-
Weidatal, Haupt- und Ordnungsamt oder per Mail unter: 
info@auma-weidatal.de melden. 
 

 
 

Kein Smiley für Raser 
 

Beim Kampf gegen innerörtliche Raser nutzt die Stadt Auma-
Weidatal bereits seit mehreren Jahren ein Dialog Display mit 
Smileys. Lange Zeit befand sich das Dialog-Display in der Zeu-
lenrodaer Straße am Standort der Grundschule. Dort konnten 
die zu hohen Geschwindigkeiten vieler Autofahrer erfolgreich 
gesenkt werden. Da die Grundschule saniert wird, wurde das 
Dialog Display im Herbst 2022 nach Wöhlsdorf an unseren 
Kindergarten versetzt.  
 

Dialog-Displays messen 
die Geschwindigkeit des 
herannahenden Fahr-
zeugs und signalisieren 
dem Fahrer, ob er zu 
schnell unterwegs ist. Ist 
das Tempo zu hoch, er-
scheint auf dem Display 
ein trauriger Smiley mit 
herabgezogenen Mund-
winkeln. Hält sich der 
Fahrer an die vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit, lacht 
ihm ein freundlicher Smiley entgegen. 
 

Die letzte Analyse der Geschwindigkeit von Fahrzeugen kam 
allerdings zu dem Ergebnis, dass viele Autofahrer innerorts 
immer noch viel zu schnell waren. So fuhren von den 4867 im 
März / April 2023 gemessenen Fahrzeugen nur 1205 mit 50 
Stundenkilometern oder weniger im Ort am Kindergarten vor-
bei. 3662 waren schneller, davon hatten 658 zwischen 80 und 
99 Stundenkilometer auf dem Tacho, 16 zwischen 100 und 119 
Stundenkilometer und zwei mehr als 120. 
 

Der Stadt Auma-Weidatal hat daher nun um Tempomessungen 
mit der Radarfalle durch die Polizei gebeten. 
 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 

E-mail: info@auma-weidatal.de 
 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

Veranstaltungskalender 2023 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt für 2023 einen Veran-
staltungskalender über alle öffentlichen Sport- und Kulturver-
anstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu erstellen und auf 
unserer Internetseite und dem Auma-Weidatal-Bote zu veröf-
fentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass ihre 
in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen Veran-
staltungen im Kalender aufgenommen werden, können diese 
Veranstaltungen unter Angabe von 
 

Datum, Uhrzeit, Veranstaltungsart und -ort 
 

bei der: Stadtverwaltung Auma-Weidatal 
   Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

per Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de) oder per Fax 
+49 36626 64646 melden. 
 
 

 

Aufruf zur Straßenreinigungspflicht? 
 

Die Stadtverwaltung möchte aus gegebenem Anlass alle 

Eigentümer und die Nutzer von Grundstücken, die inner-

halb von bebauten Ortslagen liegen, auf Ihre Straßenreini-

gungspflicht hinweisen. Es muss leider immer wieder fest-

gestellt werden, dass die Reinigung, hierzu gehört auch die 

Beseitigung von Bewuchs/Unkraut und Ablagerungen in 

den Gossen und Straßenrinnen, nicht so vorgenommen 

wird, wie es durch die Straßenreinigungssatzung der Stadt 

Auma-Weidatal verlangt wird. 
 

„Putzen macht Freude, 

wenn man an das 

Ergebnis denkt“😉 
 

Viele Bürger unserer Stadt 

erfüllen Ihre Pflichten sehr 

gewissenhaft. Dabei fällt es 

vielen aufgrund ihres Alters nicht leicht. Andere Eigentümer 

sind jung und aktiv und hören zum ersten Mal etwas von 

der Straßenreinigungspflicht. Dabei sind alle an einem ge-

pflegten Ortsbild interessiert.  
 

Wir appellieren an alle Eigentümer und sonstige Besitzer, 

der Straßenreinigungspflicht nachzukommen und gemein-

sam für Sauberkeit und Ordnung zu sorgen. Es erfordert 

nicht sehr viel Zeitaufwand, die öffentlichen Verkehrsanla-

gen vor dem Grundstück sauber zu halten.  
 

Durch die Örtliche Ordnungsbehörde werden im Interesse 

eines gepflegten Ortsbildes in nächster Zeit verstärkt Kon-

trollen durchgeführt und Verstöße ordnungsrechtlich ver-

folgt. 
 

Ihr Ordnungsamt der Stadt Auma-Weidatal 
 

 
 

Urlaubszeit: Rechtzeitig beantragen 
 

Da die Reisemöglich-
keiten international 
wiederhergestellt 
sind, steigen aktuell 
überdurchschnittlich 
die Anträge für die 
Personalausweise 
und Reisepässe. 
 

Nutzen Sie daher bit-
te rechtzeitig die 
Möglichkeiten, zu den 
bekannten Öffnungs-
zeiten im Einwohnermeldeamt vorzusprechen, um ein gültiges 
Reisedokument für eventuelle Reisen zur Verfügung zu haben. 
 

(innerhalb des Schengenraums: Personalausweis; weltweit: 
Reisepass) 

mailto:info@auma-weidatal.de
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Information 

aus dem Fundbüro 
 

Stand: 23.05.2023 
 

Folgende Fundsachen sind in den vergangenen Wochen in der 
Stadt Auma-Weidatal abgegeben worden: 
 

  ● Schlüsselbund mit Anhänger 675 Jahrfeier Auma, 
 Fundort Untere Gasse  
 

  ● Schlüsselbundmit sechs kleinen Schlüsseln, 
 Fundort Graben 
 

  ● Kinderregenjacke dunkelblau Größe 116, 
 Fundort Graben  
 

  ● Rucksack rosa-grau mit Sportbekleidung und Damenjacke 
grau Größe L, Fundort Markt  

 

  ● Schlüsselbund „DRK“-Anhänger zehn Schlüssel, 
 Fundort Markt 
 

  ● Schlüsselbund zwei Schlüssel, Lederanhänger „Wasser-
mann“, Fundort Rewe Parkplatz 

  ● VW-Autoschlüssel mit „Rewe“ Clip, Fundort Lange Gasse 
 

  ● Schlüsselbund ein Schlüssel, roter Lederanhänger „Herz“, 
Anhänger „Frosch“, blauer Karabiner 

 

  ● Graue Kinderhandschuhe, Fundort zum „Frühlingsmarkt“ 
Markt 

 

Die Gegenstände können mit vorheriger Terminvereinbarung 
(Tel: 036626 646-0) in der Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 
07955 Auma-Weidatal, abgeholt werden. 
 
 

Informationen 

aus der Stadtbibliothek 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Neue Medien: 
 

Kinder- und Jugendbücher 
 

  ● Mein allererstes Klappenbuch: Erste Wörter 
 

  ● Nele Moost, Alles Frühling mit dem kleinen Raben Socke 
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  ● Ingo Siegner, Der kleine Drache Kokosnuss auf der Suche 
nach Atlantis 

 

  ● Erhard Dietl, Das Olchi-ABZ 
 

  ● Carola von Kessel, Lesen lernen mit Geschichten 
 

  ● Charlotte Habersack, Pippa Pepperkorn neu in der Klasse 
 

  ● Tanya Stewner, Liliane Susewind: Ein kleines Reh allein im 
Schnee 

 

  ● Margit Auer, Die Schule der magischen Tiere: Voller Löcher 
 

  ● Mary Pope Osborne, Das magische Baumhaus: Piraten-
spuk am Mississippi 

 

  ● René Goscinny/Albert Uderzo, Asterix plaudert aus der 
Schule 

 

  ● Suzanne Collins, Gregor und der Fluch des Unterlandes 
 

  ● Suzanne Collins, Gregor und das Schwert des Kriegers 
 

  ● Rick Riordan, Percy Jackson: Diebe im Olymp 
 

  ● Walt Disney Lustiges Taschenbuch, Verschiedene Bände 
 

Belletristik 
 

  ● Alan Bradley, Flavia de Luce: Mord im Gurkenbeet 
 

  ● Frederick Forsyth, Der Schakal (Thriller) 
 

  ● Elizabeth George, Glaube der Lüge. Ein Inspector-Lynley-
Roman 

 

  ● Jussi Adler-Olsen, Erbarmen. Thriller 
 

  ● Douglas Preston/Lincoln Child, Demon. Sumpf der Toten. 
Ein neuer Fall für Special Agent Pendergast. Thriller 

 

  ● Viveca Sten, Flucht in die Schären. Ein Fall für Thomas 
Andreasson 

 

  ● Walter Christian Kärger, Das Flüstern der Fische. Boden-
see Krimi 

 

  ● Nora Roberts, Die letzte Zeugin 
 

  ● Terry Pratchett, Total verhext. Ein Scheibenwelt-Roman 
 

  ● Khaled Hosseini, Drachenläufer / Tausend strahlende Son-
nen 

 

  ● Wolf Serno, Die Hitzkammer (Historisch) 
 

  ● Petra Durst-Benning, Die Champagner-Königin (Historisch) 
 

  ● Sabine Bode, Älterwerden ist voll sexy, man stöhnt mehr. 
Das ultimative Lesekonfetti für Postjugendliche ab 50 

 

  ● Katherine Webb, Die Frauen am Fluss 
 

  ● Jojo Moyes, Dem Himmel so nah (Liebe) 
 

  ● Marian Keyes, Pusteblume (Frauen, Freundsch.) 
 

  ● Hanne-Vibeke Holst, Das Mädchen aus Stockholm (Fami-
lie) 

 

  ● Alan Philps/John Lahutsky, Wolkengänger. Die wahre Ge-
schichte eines russischen Waisenkindes 

 

  ● Peter F. Hamilton, Die unbekannte Macht / Fehlfunktion / 
Seelengesänge (Der Armageddon-Zyklus 1-3, Science Fic-
tion) 

 

Hörbücher 
 

  ● Isabel Abedi, Lola macht Schlagzeilen / Hier kommt Lola / 
Lola in geheimer Mission / Applaus für Lola! 

 

  ● Tilde Michels, Kleine Hasen werden groß 
 

  ● Rosie Banks, Drei Freundinnen im Wunderland: Das magi-
sche Kästchen 

 

  ● Bob der Baumeister: Knolle und die Strohballen 
 

Sachbücher 
 

  ● Radatlas Mecklenburgische Seen 
 

  ● Veronika Hug, Puschen im Quadrat schnell und easy ge-
strickt 

 

  ● Mit Herz handgemacht! Das große Buch vom Handarbei-
ten: Häkeln, Stricken, Sticken, Nadelfilzen, Knooking. 

 

  ● Zuckerfrei. Gesünder kochen und backen 
 

Spiele 
 

  ● Kinder Weltreise 
 

  ● Activity (Travel) 
 

  ● Die wilden Fußballkerle: 
 Verquizzt nochmal! Wilde Fragen, coole Antworten 
 

  ● Die wilden Fußballkerle: 
 Dampf-Hammer-Hart! Das wilde Geheim-Training 
 

  ● World Super Police für Play Station 2 (ab 12) 

DVDs 
 

  ● Der kleine Drache Kokosnuss: Feuerfeste Freunde 
 

  ● Pettersson und Findus. Die Original-DVD zur TV-Serie 
 (zweite Staffel) 
 

  ● Ein Pferd für Klara 
 

  ● Saphirblau. Liebe geht durch alle Zeiten! 
 

u. v. m. 
 

Bis bald in Ihrer Stadtbibliothek Auma! 
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 

Ulrike Meister 
 
 

Müllentsorgungstermine 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
04.07.2023 
 

Döhlen, Göhren, Staitz  (Dienstag gerade Woche) 
13.06. / 27.06.2023 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
20.06. / 04.07.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
07.06. / 21.06. / 05.07.2023 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
09.06.2023 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
23.06.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
09.06. / 23.06.2023 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
20.06.2023 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
14.06.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Wo-
che) 
15.06.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
16.06.2023 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
28.06.2023 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf (Donnerstag gerade Woche) 
29.06.2023 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
15.06.2023 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
23.06.2023 
 

Schadstofftermine der AWV Ostthüringen 
 

Göhren-Döhlen 
 

Mittwoch, 10. Mai 2023, Feuerwehrhaus - 13:30 - 15:30 Uhr 
 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der Sperrmüll/Schrott wird nur noch nach Anmeldung abge-
holt. Der Sperrmüll/Schrott muss zum festgelegten Termin wie 
bisher ab 6:00 Uhr zur Abholung bereitstehen.  
 

Bitte beauftragen Sie uns Mo.-Do. von 08:00 bis 15:00 Uhr 
oder Fr. 08:00 bis 15:00 Uhr unter der Service-Nummer 
0365/8332150 (12 Cent pro Anruf). 
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Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Auma 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, bei allen Vereinen und 
Bürgern für die Gestaltung der Maifeierlichkeiten recht herzlich 
bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, das diese Tradition 
mit so viel ehrenamtlichem Einsatz unterstützt wird. 
 

Anbei ein paar Bilder vom traditionellen Maibaumstellen in Güt-
terlitz, Krölpa und Muntscha. Es wäre schön, wenn dies auch 
in Auma wieder stattfinden könnte! Vielleicht finden sich starke 
Männer aus den Aumaer Vereinen zusammen. 
 

Bis zum nächsten Jahr, 
Ihr Ortschaftsbürgermeister 
 

Gernot Purkart 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Fotos: G. Purkart 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

 
 
 

Ortschaft Staitz 
 

Im April 2023 
 

Wahrscheinlich fällt in diesem Jahr ein schöner milder, nicht zu 
kalter Frühling ins Wasser. 
 

Auch in unserer Gegend gibt es Interessantes und Sehenswer-
tes zu bestaunen. Wir brauchen nicht in die Ferne schweifen, so 

Schönes liegt mitunter ganz nah. Uns Senioren der vier Ort-
schaften Wöhlsdorf, Wiebelsdorf, Pfersdorf und Staitz führte ei-
ne kleine Ausfahrt in den Frühling in Fahrgemeinschaften nach 
Reichenfels. Dem Wetter entsprechend, noch verhältnismäßig 
warm angezogen, ging es nach Leim. Der Nebel und die di-
cken Wolken hatten sich verzogen. Die Natur ist am Erwachen. 
Die Schlehenbüsche blühen trotz der kühlen, nassen Tage. 
 

Eine Sage - Je früher im April der Schlehdorn blüht, je zeitiger 
der Schnitter in die Ernte zieht. Wir werden sehen. 
 

Gut in Reichenfels angekommen, hat uns Frau Dunse, die Mu-
seumsleiterin, herzlich und freundlich empfangen. Sie hat uns 
begrüßt und schon war sie in ihrem Element, uns Wichtiges aus 

ihrem Fundus zu vermitteln. Man kann immer wieder lauschen. 
 

Regelmäßig gibt es neue Ausstellungen zu sehen. Ganz aktu-
ell ist die Geschichte der Zeha Schuhfabrik Hohenleuben. Das 
Unternehmen wurde 1897 von Carl Häßner in Weida als Le-
der-Manufaktur für Damen- und Herrenschuhe gegründet. 
Nach dem 2. Weltkrieg spezialisierte sich die Firma in der DDR 
auf die Produktion von Sportschuhen. Nach der deutschen 
Wiedervereinigung stellte das Unternehmen 1992 den Betrieb 
ein. Diese Geschichte ist äußerst interessant, wir waren alle 
sehr beeindruckt. 
 

Nach dem Rundgang durch das Museum ging es weiter zum 
Eiskaffee Catania in Triebes. Bei Kaffee und Torte und natür-
lich auch Eis klang dieser schöne Nachmittag aus und es ging 
wieder nach Hause. 
 

Fröhliche Menschen sind nicht bloß glückliche,  
sondern in der Regel auch gute Menschen. 
 

       (Karl Julius Weber 1767-1832) 
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Ausschreibung zur Jagdverpachtung 

des Gemeinschaftsjagdbezirkes Staitz 
 

Die Jagdpachtverträge für den Gemeinschaftsjagdbezirk Staitz 
laufen zum 31.03.2025 aus. Seitens der Jagdgenossenschaft 
Staitz wurde festgelegt, dass der GJB neu zu verpachten ist. 
Als Verfahren soll gemäß § 4 Abs. 3 ThürJAVO die freihändige 
Vergabe Anwendung finden. 
 

Die bejagbare Fläche des Gemeinschaftsjagdbezirks Staitz 
beträgt 529,63 ha. Davon sind 119,71 ha Wald-, 396,26 ha 
Nutz- und 1,99 ha Wasserfläche. Sonstige Flächen belaufen 
sich auf 11,67 ha. 
 

1. Die Pachtdauer beträgt neun Jahre. Der Pachtzeitraum 
beläuft sich auf den Zeitraum vom 01.04.2025 bis zum 
31.03.2034. 

 

2. Die Verpachtung erfolgt auf Grund: - freihändiger Vergabe. 
 

3. Bei der Abgabe der schriftlichen Pachtgebote sind folgen-
de Pachtbedingungen zu beachten: 

 

3.1. Es wird ein Mindestgebot der Jagdpacht von 5,00 € pro 
  Hektar gepachteter Fläche vorgegeben. 
 

3.2. Die Verpachtung erfolgt unter der Maßgabe, dass zu 
  100 % anfallender Wildschadenersatz durch den bzw. 
  die Pächter zu tragen ist. 
 

3.3. Eine Verpachtung erfolgt nur an pachtberechtigte Jäger. 
 

4. Schriftliche Pachtgebote sind dem Jagdvorstand in Staitz 
verschlossen per Einschreiben einzureichen. Im Umschlag 
befinden sich die persönlichen Daten sowie das Gebot. 

 

5. Die Jagdgenossenschaft Staitz erklärt, den Zuschlag nicht 
an das Höchstangebot zu binden ( es bleibt bei der frei-
händigen Vergabe). 

 

6. Mit dem Angebot ist eine Kopie des gültigen Jagdscheins 
abzugeben. 

 

Der Termin zum Einsendeschluss der Gebote ist der 31. De-
zember 2023. Die Pachtgebote richten Sie bitte an den Vor-
stand der Jagdgenossenschaft Staitz, Jagdvorsteher Marcel 
Hermann, Staitzer Dorfstraße 49, 07955 Auma-Weidatal. 
 

Nähere Informationen und Details zum Pachtvertrag gibt der 
Vorstand der Jagdgenossenschaft Staitz. Terminvereinbarung 
unter 017683358008. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Zuschlag für die Ver-
pachtung in einer zuvor öffentlich bekanntgegebenen Ver-
sammlung der Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Staitz 
im Frühjahr 2024 stattfindet. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
M. Hermann 
 
 

 

Geburtstage 
 

 

Der hauptamtliche Bürgermeister der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göh-

ren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf gratuliert den Alters-
jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und wünscht 

noch viele schöne Jahre bei bester Gesundheit. 
 

Auma 
 

am 15.06.  Frau Lotte Matthes      zum 85. Geburtstag  
 

am 24.06.  Frau Monika Hartwig     zum 70. Geburtstag  
 

am 28.06.  Frau Urte Stutzbach     zum 80. Geburtstag  
 

am 04.07.  Frau Petra Linke      zum 70. Geburtstag  
 

Braunsdorf 
 

am 23.06.  Herr Peter Köhler      zum 70. Geburtstag  
 

Gütterlitz 
 

am 20.06.  Frau Ursula Oertel      zum 90. Geburtstag  
 

Muntscha 
 

am 20.06.  Frau Renate Leser      zum 75. Geburtstag  
 

am 21.06.  Frau Anneliese Rieger     zum 85. Geburtstag  

 

Sterbefälle 
 

 

 

       Gerhard Eichhorn    16.05.2023 
 

       Gerald Eis      23.05.2023 
 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kita „Sonnenschein“ 
 

Wir wünschen uns den Frühling … 
… denn den Frühling müssen wir in diesem Jahr wohl suchen. 
 

Die Kinder der Kita „Sonnenschein“ in Auma feierten dennoch 
in der letzten Aprilwoche den Frühling. Sie bastelten und mal-
ten, um den Frühling zu rufen und zu feiern. Außerdem gingen 
sie auf Frühlingswanderschaft und zauberten ein wunderbares 
Buffet mit allerlei leckeren Köstlichkeiten. Zum Abschluss die-
ser Woche wurde ein Hexen-Feuerchen gemacht und feines 
Stockbrot gebacken. Wir hoffen, dass der Frühling nun im 
Sauseschritt zu uns kommt! 
 

    
 

    
 

    
 

Text/Fotos: Daniela Zelle 
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Fahrradtraining in der Kita 
 

Beim Fahrradtraining am 23. Mai durften unsere Schulanfänger 
der Kita "Sonnenschein" in Auma ihr Können und Wissen unter 
Beweis stellen. Frau Puklitzsch von der Polizei unterstützte die 
Kinder dabei tatkräftig. Unter anderem übten die Kinder das 
Slalomfahren mit ihrem mitgebrachten Rad. Sie übten ver-
schiedene Verkehrsregeln und begutachteten die eigenen Rä-
der und prüften diese mit der Polizistin auf Verkehrssicherheit. 
Vielen Dank dafür und für unsere Schulanfänger „allzeit siche-
re Fahrt“! 
 

    
 

 
 

Text/Fotos: Daniela Zelle 

 
 

Kita „Zwergenland“ 
 

Wir kennen keine Langeweile, 
 

denn bei uns ist immer etwas los. Unsere Jüngsten haben vor 
ein paar Wochen nämlich unseren neuen Anbau bezogen. Das 
waren aufregende erste Tage, denn es gab ja so viel Neues zu 
entdecken. 
 

Schon der neue Haupteingang ist eine kleine Herausforderung, 
wenn wir in den Garten gehen oder von dort kommen. Die Frei-
fläche lockt zum Springen und Mal-schnell-eine-kleine-
Extrarunde-Drehen, auf den Sitzgelegenheiten kann man fünf 
Meter von der Eingangstür bereits ein kleines Päuschen einle-
gen, während die Kindergartenfreunde lieber schnell die drei 
Stufen zum Garten erklimmen möchten, um als erste auf dem 
Kletterschiff zu sein.  
 

Auch das Gruppenzimmer bietet einige neue alte Möglichkei-
ten. Unser Bällchenbad, das wir vor geraumer Zeit in den Ab-
stellraum verbannt hatten, weil kein Kind mehr so richtige Lust 
darauf hatte, ist jetzt die Attraktion für die kleinen Kobolde und 
ständig stark frequentiert. Man kann drauf klettern, sich einfach 
nur anlehnen, aber auch hineinspringen und sich unter den 
Bällen verstecken oder auch alle Bälle herauswerfen und da-
rauf warten, wer wieder einräumt, funktioniert prächtig. Auch 
der große Sitzsack und die kleine Wippe laden immer wieder 
zum Experimentieren und Erkunden ein. Und wenn die Haus-
schuhe mal wieder nicht an den Füßchen bleiben wollen, 
macht das jetzt gar nichts mehr, denn mit der Fußbodenhei-
zung ist es schön mollig. 
 

Da viele kleine Kobolde schon ziemlich sicher auf den Bein-
chen stehen und bereits kurze Strecken spazieren gehen kön-
nen, haben wir den verspäteten Frühling am Teich in Wiebels-

dorf gesucht und auch gefunden. Gänseblümchen, Vogelge-
zwitscher, die liebe Sonne, Kühe auf der Weide, Enten auf 
dem Teich sind alles tolle Sachen, über die man singen, erzäh-
len und auch kleine Spiele machen kann. Und für unsere 
Jüngsten ist es immer wieder ein erlebnisreicher Beobach-
tungsgang, von dem sie gern auf ihre Art berichten. 
 

Sicherlich wird es noch einige Zeit dauern, bis bei den Kobol-
den wieder die ganz normale Routine einkehrt. Ein Kind ver-
kraftet Veränderungen besser als andere, aber es ist immer 
wieder faszinierend, wie die Kleinen, die eigentlich nicht oder 
kaum sprechen können, miteinander kommunizieren. Ein An-
die-Hand-Nehmen, ein aufmunterndes Nicken, ein vorsichtiger 
Schubs in die gewünschte Richtung, ein Zeigen auf ein Spiel-
zeug und manchmal ein kleiner Kommandoton von den etwas 
Älteren zeigen bereits die reichen sozialen Verhaltensmöglich-
keiten von Kleinkindern. 
 

Auch was um den Kindergarten herum passiert, ist besonders 
für unsere Großen wichtig. Das Dorffest war ein besonderer 
Höhepunkt, den die Zaubertrolle gemeinsam mit den 
Mooswichteln aktiv mitgestaltet haben und dafür natürlich lan-
ge und intensiv mit ihren Gruppenerziehern geprobt haben. Die 
Thüringenrundfahrt der Frauen haben wir mit den Kindern be-
jubelt, die Radfahrerinnen kräftig angefeuert und waren ziem-
lich beeindruckt von den vielen Polizeiautos und Polizeimotor-
rädern. Die netten Polizisten haben zurück gewunken und mit 
den Autolichtern geblinkert. Am lustigsten war das letzte Auto 
mit dem Besen an der Seite. Unsere Ältesten wollen dem-
nächst auf der Rollerbahn versuchen, genauso schnell wie die 
Radfahrerinnen mit dem Rad zu fahren. Vielleicht fällt uns ja 
eine Alternative ein. 
 

Und unsere Schulanfänger nutzen für den Schulanfängerclub 
den neuen Kreativraum im Neubau des Kindergartens. Mittler-
weile haben wir schon das Zahlenland von 1-10 besucht, ken-
nen Namen und Anschrift, können Bleistift von Buntstift und 
Filzstift unterscheiden, kennen den Unterschied zwischen Zah-
len und Buchstaben und vieles mehr. Für sie geht die Kinder-
gartenzeit so ganz langsam zu Ende, aber bis dahin haben wir 
garantiert noch eine tolle Zeit vor uns, davon berichten wir 
dann bestimmt wieder beim nächsten Mal. 
 

Bis dahin liebe Grüße von allen 
kleinen und großen „Zwergenländern“. 
 

    
 

    
 

Fotos: A. Schauerhammer 
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Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Regelschule 
 

Zusammenkunft Arbeitskreis Schule/Wirtschaft 
 

Am Donnerstag, dem 20. April, traf sich der Arbeitskreis Schu-
le/Wirtschaft Auma im Technikum der Firma Roth Werkzeug-
bau in Wöhlsdorf. Anlass war u. a. die Unterzeichnung der 
neuen Kooperationsvereinbarungen von fünf Firmen/Vereinen 
der Region unter Schirmherrschaft von Landrätin Martina 
Schweinsburg.  
 

Zur Eröffnung der Veranstaltung boten acht Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 5 und 6 ein kleines Programm mit Liedern 
aus dem Musikunterricht, zum Teil selbst begleitet mit Ukulele 
und verschiedenen Schlaginstrumenten. Als „kleines“ Danke-
schön erhielt jedes Kind von der Firma Roth Werkzeugbau ein 
großes Präsent gefüllt mit Süßigkeiten. 
 

In ihrer darauffolgenden Eröffnungsrede verwies Frau 
Schweinsburg auf die seit Jahren gute Zusammenarbeit von 
Wirtschaft und Regelschule Auma und äußerte ihre Freude 
über den „Zuwachs“ an beteiligten Unternehmen. 
 

Im Anschluss wurden die Kooperationsvereinbarungen von 
Frau Schweinsburg, den Vertretern der Firmen und Vereinen 
REHAU Industries SE & Co. KG Triptis, Der Holzmeister vom 
Fach – Tischlerei Schmidt GmbH, DRK-Kreisverband Land-
kreis Greiz e. V. , AOK  sowie Roth Werkzeugbau und der 
Schulleiterin unterzeichnet und die Urkunden übergeben. 
 

Im zweiten Teil der Veranstaltung wurde Marco Roth von Roth 
Werkzeugbau als neuer Vorsitzender für den Bereich Wirt-
schaft gewählt. In seiner Antrittsrede betonte Marco Roth, dass 
es ihm als junger Unternehmer besonders wichtig sei, Jugend-
lichen unserer Region Perspektiven für die berufliche Entwick-
lung aufzuzeigen. Von ihm kam auch die Idee, im neuen Schul-
jahr eine Art Berufsmesse in der Regelschule durchzuführen. 
Dies stieß auf eine positive Resonanz aller Firmenvertreter und 
es wurde noch am selben Abend ein Termin im September 
2023 festgelegt. 
 

Agnes Hug 
Schulleiterin 
 

 
 

Foto: Ingo Eckardt, OTZ Greiz 
 

 
 

Foto: Ilona Roth, Presseabteilung LRA Greiz  

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat Juni 2023 
 

Monatslosung Juni 
 

„„Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde 
und vom Korn und Wein die Fülle“ (Genesis 27,28(L) ) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich! 
 

 

09.06.23 
 

19:00 Uhr  
 

Auma 
 

2. Sommerhofkonzert 
auf dem Kirchhof mit 
Band “Viertel nach7“, 
„Ghette Sisters“ und 
Frakolonium Ensemble 
 

 

11.06.23 
 

09:00 Uhr 
 

11:30 Uhr 
 
 

14:00 Uhr 

 

Zickra 
 

Wenigen-
auma 
 

Krölpa 

 

Beginn der Kirchfahrt mit 
Andacht und Posaunen-
chor + Mittagessen: 
Suppen und Roster 
+ Kaffee trinken 
 

 

14.06.23 
 

16:00 Uhr 
 

Pahren 
 

Kindergottesdienst mit 
Kindergarten, danach 
Wiener und Spiele 
 

 

16.06.23 
 

19:00 Uhr 
 

Auma-
Kirche 

 

Vortrag: Jörg Ehrhardt, 
“Pacific Crest Trail“ 
 

 

17.06.23 
 

19:00 Uhr 
 

Muntscha 
 

Eröffnung Dorffest 
mit der Band „Stimmt so“ 
 

 

18.06.23 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 
 
 

17:00 Uhr 

 

Braunsdorf 
 

Förthen 
 
 

Gütterlitz 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst + Gemein-
demittagessen 
 

Gottesdienst 
 

24.06.23 
 

19:00 Uhr 
 

Pahren 

 

Andacht auf dem 
Friedhof+ Gemeindefest 
 

 

25.06.23 
 

09:00 Uhr 
 

10.00 Uhr 
 
 

10:30 Uhr 
 
 

14:30 Uhr 

 

Muntscha  
 

Talsperre 
Zadelsdorf 
 

Wöhlsdorf 
 
 

Auma 

 

Gottesdienst 
 

Taufgottesdienst 
 
 

Gottesdienst + Gemein-
demittagessen 
 

Familiengottesdienst + 
Gemeindefest + Posau-
nenchor und Konzert mit 
Sebastian Krause (ge-
gen 16:00 Uhr) 
Gegen 16:00 Uhr für die 
Kinder: Schnipseljagd 
 

 

01.07.23 
 

17:00 Uhr 
 

Pahren 
mit Förthen 
 

 

Treff.Kirche 

 

02.07.23 
 

09:00 Uhr 
 

09:00 Uhr 
 

10:00 Uhr  
 

16:30 Uhr 
 
 

17:30 Uhr 

 

Zeulenroda 
 

Stelzendorf 
 

Zadelsdorf 
 

Kleinwol-
schendorf 
 

Leitlitz 
 

 

 

Freude in der Gemeinde 
 

Getauft wurde am 20.05.2023 Lotte Müller in der Kirche zu 
Braunsdorf. Eheschließung am 20.05.2023 von Maria Weigelt-
Jung und Andreas Jung in der Kirche zu Pahren. Getauft wur-
de am 21.05.2023 Erwin und Hannes Greyer in der Kirche zu 
Pahren. Getauft wurde am 28.05.2023 Leia Krille in der „Lieb-
frauenkirche“ zu Auma. 
 

Wir gratulieren von Herzen. 
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Leid in der Gemeinde 
 

Verstorben ist am 08.05.2023 Norbert Knopp aus Lemnitz. Die 
Beerdigung war am 13.05.2023 in Braunsdorf. 
 

Die Gemeinde schließt die Trauernden in Ihre Gebete ein. 
 

Seniorennachmittag im Bürgerraum Altes Rathaus 
 

Am 21.06.2023, 14:30 Uhr. 
 

Chor und Posaunenchor 
 

Proben sind in kleinen Gruppen wieder möglich 
(entfällt in den Ferien). 

 

Gott im Spiel - Christenlehre - Bibel erleben 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren 
 

Wann:  Jeden Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der 
   Schulzeit. In den Ferien entfällt die Christenlehre. 
 

Was findet statt? 
08.06.2023  -  Der gute Hirte 
 

15.06.2023  -  Wie können wir Insekten helfen? 
     mit Floristmeister Peter Schulze 
 

22.06.2023  -  Johannes der Täufer 
 

25.06.2023  -  Gemeindefest Auma-Kirche, Beginn: 14.30 Uhr  
 

29.06.2023  -  Die 10 Gebote 
 

30.06.2023  -  Abschlussfeier Christenlehre, Besichtigung der 
     Freiwilligen Feuerwehr in Auma, Kino im Pfarr- 
     garten (Ende gegen 20:30 Uhr) 
 

Ferien … 
Ab 31.08.2023 geht es wieder los =) 
 

Wo: Im Pfarrhaus 
 

Was erwartet euch: 
Wir tauchen in eine Bibelgeschichte mit allen Sinnen ein. Krea-
tiv dürft ihr auch werden. Ein kleines Fest mit kleinen Snacks. 
 

Wer sind wir: 
Pfarrerin Lisa Krille, Jenny, Mandy, Annkathrin und Ines 
 

Für weitere Fragen ruft bitte an: 
Bei Jenny 0176/70172567 
 

 
 

Jugendtreff 
 

Wir laden alle Kinder, ab der 5. Klasse, zum Jugendtreff, Zeu-
lenrodaer Straße 18, recht herzlich ein. In jeder ungeraden Ka-
lenderwoche, Dienstag (außer in den Ferien) ab 17:00 Uhr. 

 
 
 

Orgelschule mit Stefan Raddatz 
 

Sie wollten sich schon immer mal auf die Orgelbank setzen 
und die Orgel als die Königin der Instrumente zum Klingen 
bringen? Dann können Sie dies im Orgelunterricht erlernen. 
Klavier- und Notenkenntnisse sind dafür hilfreich, aber kein 
Muss. Das Orgelspiel kann auch ohne Grundkenntnisse erlernt 
werden. Wenn Sie (Jugendliche, oder auch Erwachsene) Inte-
resse an Orgelunterricht haben, besteht dazu die Möglichkeit 
bei Kantor Stefan Raddatz in Zeulenroda. Die Unterrichtszeiten 
und die Dauer der Orgelstunden werden flexibel vereinbart. 
Der Unterricht ist für Sie kostenlos. Vorab gibt es immer die 
Möglichkeit einer unverbindlichen Schnupperstunde. 
 

Bei Interesse melden Sie sich telefonisch unter 036628/64077 
(Büro Stefan Raddatz) oder kantoratzeulenroda@t-online.de. 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     pfarramt.Auma@ekmd.de 
 

Homepage: Kirchspiel-auma.de 
 

Pfarrerin 
Lisa Krille 
 

* * * 
Bewertung für Gott 

 

Es ist wieder Sommer. Die Sommerurlaube sind gebucht. 
Meist schon im Winter. Manche können es kaum noch erwar-
ten. Kreuzen den Tag im Kalender rot an. Endlich Urlaub! Wis-
sen, Sie, liebe Gemeinde, was Gott und einen Sommerurlaub 
zu buchen gemeinsam haben?  
 

Nein, na, dann lesen Sie mal weiter … 
 

Wer wirklich wissen will, wer Gott ist, sollte ihn selbst kennen-
lernen. Das ist so ähnlich wie beim Sommerurlaub buchen, fin-
de ich. Bevor ich Urlaub buche, lese ich mir gerne die Bewer-
tungen von anderen Leuten durch, die schon mal dort gewesen 
sind. Manchmal finde ich diese Bewertungen hilfreich. Oft be-
merke ich allerdings vor Ort: die Bewertungen von anderen 
entsprechen gar nicht meinem eigenen Empfinden. Ich denke, 
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so ähnlich ist es mit Gott. Wer wirklich wissen 
will, wie Gott ist, sollte ihn selbst kennenlernen. 
Dabei kann es aber helfen, wenn ein Freund er-
fahren hat, dass Gott ihm geholfen hat. Oder eine 
Bekannte erzählt, wie gesegnet und wohltuend 
der Gottesdienst war. Also die Bewertungen an-
derer können mir helfen, zu entscheiden: will ich 
dorthin oder nicht. Über Gott haben Menschen 
unterschiedliche Meinungen. Gute und schlechte. 
Und wer sich nur auf die Meinung anderer ver-
lässt, wird nie wissen, wie Gott ist. Wer wirklich 
wissen will, wie Gott ist, muss sozusagen selbst 
„hinfahren!“  
 

Wie das geht? Eine Möglichkeit ist mit Gott zu 
reden. Und zwar so, wie Ihr mit einem Freund 
reden würdet. Ist am Anfang vielleicht ein biss-
chen komisch, weil ja niemand vor Euch steht. 
Trotzdem glaube ich: Wenn jemand mit Gott re-
det, dem hört er zu. Gott verspricht im Neuen Testament: „Wer 
zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen!“ Falls Ihr meine 
Bewertung über Gott hören wollt, kommt gerne mal in einen 
unserer Gottesdienste. Eine Reise ist es zumindest einmal 
wert.  
 

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine gesegnete Zeit unter 
Gottes Sommerhimmel und eine gute Reise!  
 

Eure Pfarrerin Lisa Krille 
 

Sommer-Kultur-Kirche Auma 2023 
 

Die erste Veranstaltung der diesjährigen Sommer-Kultur-Kirche 
stand unter dem Motto „70 Jahre Posaunenchor Auma“. 
 

Dazu fand am Sonntag, dem 14. Mai, ein Festgottesdienst in 
der Aumaer Liebfrauenkirche statt, an dem ca. 100 Besucher 
teilnahmen. Der Posaunenchor unserer Kirchgemeinde wurde 
tatkräftig unterstützt durch den Landesposaunenwart der 
Evangelischen Kirche Mitteldeutschlands, Herrn Kirchenmu-
sikdirektor Matthias Schmeiß, und Sebastian, Henning, Tilman 
und Melchior Krause, die vier Söhne unseres ehemaligen 
Oberpfarrers Dr. Reinhold Krause. Die insgesamt neun Musi-
ker vermochten es hervorragend, einen musikalisch ausgewo-
genen Klang in den Kirchenraum hineinzutragen. Die ausge-
zeichnete Akustik der Kirche tat ein Übriges. Pastorin Lisa Kril-
le erinnerte im Gottesdienst zunächst an die verstorbenen 
Gemeindemitglieder. Die Angehörigen konnten dazu für ihre 
Lieben zur Erinnerung eine Kerze entzünden.  
 

Danach erfolgte sowohl durch Frau Krille als auch durch Herrn 
Schmeiß eine Würdigung der 70jährigen Arbeit auf kirchenmu-
sikalischem Gebiet. Für langjährige Mitgliedschaft wurden An-
dreas Besser und Andreas Lorenz, der gegenwärtige Leiter 
des Ensembles, durch den Landesposaunenwart mit Ehrenna-
deln und Urkunden geehrt. 
 

Alle Musiker erhielten zur Erinnerung an diesen Tag ebenfalls 
eine Urkunde der Kirchgemeinde Auma. 
 

Bei einem sich anschließenden kleinen Sektempfang und den 
guten Thüringer Rostern klang dieser Vormittag würdevoll und 
mit vielen guten Gesprächen aus. 
 

2. Kirchhofkonzert am Freitag, dem 9. Juni 2023 
 

Erstmals organisierte die Kirchgemeinde Auma im Jahr 2022 
auf dem Vorplatz unserer Liebfrauenkirche ein „Kirchhofkon-
zert“. Dieses wurde durch die zahlreichen Besucher sehr gut 
angenommen und viele erhofften sich eine Wiederholung. Der 
Gemeindekirchenrat, unsere Pastorin und die zahlreichen Hel-
fer waren sich sofort einig: wir organisieren diese besondere 
kulturelle Veranstaltung auch in diesem Jahr. So werden die 
Band „viertelnach7“ die „Gette-Sisters“ und das „Frakolonium-
Ensemble“ am Freitag, dem 9. Juni, ab 19:00 Uhr vor der wun-
derbaren Kulisse des Kirchgebäudes und im einmaligen Ambi-
ente des Platzes bei hoffentlich schönem Wetter eine Neuauf-
lage dieser Veranstaltung anbieten. Die Beteiligten freuen sich 
schon jetzt darauf und hoffen, dass wieder viele Aumaer und 
ihre Gäste der Einladung folgen. Die Einnahmen aus Speisen, 
Getränken und einem Teil des Eintritts kommen der Restaurie-
rung unserer Trampeli-Orgel zugute. Der Eintritt zu dieser Ver-
anstaltung beträgt 8,00 €. 

 
 

Reisevortrag mit Jörg Ehrhardt 
am Freitag, 16. Juni 2023, 19:30 Uhr 

Liebfrauenkirche Auma 
Im vergangenen Jahr war der 
in Auma über viele Jahre 
praktizierende und bestens 
bekannte Zahnarzt Jörg Ehr-
hardt ein halbes Jahr auf 
dem bekanntesten und 
gleichzeitig gefährlichsten 
Wanderweg Amerikas unter-
wegs. Darüber wird er in ei-
nem sicher sehr spannenden 
Vortrag berichten. Der Eintritt 
dazu ist frei. Um eine Spende 
wird gebeten. 

 

Gemeindefest, 
Sonntag 25. Juni, 

ab 14:30 Uhr 
 

Das beliebte und traditionelle 
Gemeindefest unserer 
Kirchgemeinde findet am 
Sonntag, dem 25. Juni, ab 
14:30 statt. Musikalische 
Gäste sind in diesem Jahr 
Sebastian Krause, Solopo-
saunist des MDR-
Sinfonieorchesters, der von 
Heidrun Clemen am Piano 
begleitet wird. Sebastian 
Krause schrieb uns die nach-
folgende Einladung an alle 
interessierten Gäste: 
 

 Herzliche Einladung zum Konzert für Posaune und Klavier 
zur Unterstützung der Sanierung der Trampeli-Orgel der 
Kirche Unser lieben Frauen in Auma von 1818 

 

 Sebastian Krause, 1. Soloposaunist des MDR-
Sinfonieorchesters und Heidrun Clemen, Klavierdozentin 
an der "Latina", Spezialschule für Musik in Halle, haben ein 
beziehungsreiches Programm im Gepäck. So sollen zu Be-
ginn Stücke aufgeführt werden, deren Schöpfer aus unse-
rer Ostthüringer Heimat stammten. August Neidhardt wurde 
1793 in Schleiz geboren und war später zunächst Militär-
musiker und dann u. a. Dirigent des Berliner Domchors. 
Gustav Schreck stammte ursprünglich aus Zeulenroda 
(geb.1849) und wurde später Thomaskantor in Leipzig. 

 

 Im zweiten Teil, zur Untermalung des Gemeinde-
Kaffeetrinkens im Pfarrgarten, erklingen kurzweilige, virtuo-
se und unterhaltsame Kompositionen aus der ersten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts. 

 

 Anschließend wird zu einem kurzen Konzertteil nochmals in 
die Kirche eingeladen. Hier soll eine sehr schöne und 
klangvolle Romanze von Carl Maria von Weber (1786-
1826) erklingen. 
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 Außerdem ist geplant, Ausschnitte aus dem Posaunenkon-
zert von Kurt Schwertsik zu Gehör zu bringen. Er feiert ge-
nau an diesem Sonntag seinen 88. Geburtstag in Wien. 

 

 Freuen Sie sich auf anregende Klangerlebnisse in Kirche 
und Pfarrgarten! 

 

Der Ablauf des Nachmittags ist wie folgt geplant: 
 

● Gottesdienst mit Sebastian Krause und Heidrun Clemen 
 

● Gemeinsames Kaffeetrinken, danach 
 

● Schnipseljagd in zwei Touren für Kinder (je nach Alter) 
 

● Ebenfalls für die Kinder: Kinderschminken, Hot Dogs, Spiele 
● Nach dem Kaffeetrinken können Erwachsene, wie oben be-

schrieben, den musikalischen Klängen von Sebastian Krau-
se und Heidrun Clemen lauschen. Er lädt zu einem kleinen 
Konzert in die Liebfrauenkirche ein und wird damit den musi-
kalischen Abschlusspunkt setzen. 

 

Foto: Christian Clemen 
 

 

Zu diesen und weiteren Veranstaltungen 

bitten wir Sie, die aktuelle Plakatwerbung und 

entsprechenden Veröffentlichungen zu beachten. 
 

 

Herzlich laden zu allen Veranstaltungen ein: 
 

Gemeindekirchenrat Auma und Pastorin Lisa Krille 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Samstag, dem 24. Juni 2023, um 19:00 Uhr 
auf den Friedhof Döhlen zum Johannistag mit Taufe 
 

am Sonntag, dem 25. Juni 2023, um 10:00 Uhr 
in das Strandbad Zadelsdorf zum Tauffest mit Taufen und Po-
saunenchor 
 

am Sonntag, dem 02. Juli 2023, um 9:00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst 
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
 
 

 
 

 

Vereine und Verbände 
 

 

1. SMZ Auma e. V. 
 

Himmelfahrt ist vorbei, es war ein toller Tag. Schönes Wetter, 
viele Gäste. Wir danken allen, die gekommen sind, trotz der 
Baustelle. Ebenso den Kuchenbäckern, Helfern bei Auf- und 
Abbau und unserem "Stammpersonal" an diesem Tag. Es war 
großartig. DANKE 
 

aktuelle Termine: 
 

24.06.2023: Kleinreinsdorf, 12. Gala der Schalmeien, abends 
 

01.07.2023: Döhlen, Weidatalfest, ab 21 Uhr 
 

07.07.-20.08.2023: Sommerpause 
 

Fühlst du es auch? Dann mitmachen! Jetzt! Bei uns! Finde 
deinen Platz in unserer vielfältigen Gruppe - egal ob als Musi-
ker oder Fan, egal ob jung oder alt! Gestalte deine Freizeit 
selbst und sinnvoll: lautstark mit Schalmei, schlagkräftig an den 
Drums, tanzend als Cheerleader, vorbildlich als Fotograf(in), 
genussvoll im Küchenteam, locker hinterm Tresen ... für je-
de(n) ist etwas dabei, vor allem gute Laune! Mehr erfahrt ihr 
jederzeit auf unserer Website, bei facebook und NEU: insta-
gram. Folgt uns! 
 

Euer 1. SMZ Auma e. V. 
 

www.smz-auma.de 
auch auf Facebook und instagram 

Freiwillige Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung: 
 

Einsätze: 
 

18/2023: 30.04.2023  - Absicherung Maifeuer  
19/2023: 16.05.2023  - Dachstuhl Brand Zeulenroda  
20/2023: 19.05.2023  - Tür Not Öffnung  
21/2023: 22.05.2023  - Ölspur Wöhlsdorf (Stadtbrandmeister, 
       Feuerwehr Wiebelsdorf)  
 

* * * 
Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Zeulenroda-Triebes und 
der Feuerwehr Triptis für die sehr gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung in den letzten Monaten.  
 

Genauso erfreulich wie der gute Zusammenhalt ist die Grün-
dung unseres Feuerwehrvereins, auch hier werden wir mit dem 
Vorstand und bald Mitgliedern die Ziele und Aufgaben des 
Vereins unterstützen und fördern.  
 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte.  
 

Termine und Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepa-
ge: www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefo-
nisch mit unserem Wehrführer unter 0176/45925260 einen 
Termin.  
 

Wehrführer Steve Vavrik  
 

Jugendfeuerwehr  
 

Am 17. Mai 2023 fand wieder eine spannende und interessan-
te Schulung in unserer Jugendfeuerwehr statt. Unsere Ju-
gendwarte organisierten die Ausbildung auf der Drehleiter. 
Dank der Unterstützung der Feuerwehr Triptis konnte eine 
Ausbildung in luftiger Höhe möglich gemacht werden. Alle Kin-
der und Jugendlichen trauten sich in die Höhe, wurden darauf 
eingewiesen, was zu beachten ist, wenn man im Korb der 
Drehleiter steht und wie das Löschen von dort aus geschieht. 
An diesem Tag blieben die Schläuche aber trocken und man 
nutzte das schöne Wetter, um weit in die Ferne zu schauen 
aus 30 m Höhe.  
 
 

Feuerwehrverein Auma-Weidatal 

OT Auma e. V. 
 

Neues zum Feuerwehrverein 
 

Wie man schon in der OTZ im April lesen konnte, kam es zur 
Gründung unseres Vereins. Am Samstag, dem 22. April 2023, 
fand die Versammlung zur Gründung statt. Neben den Interes-
senten für die Ämter waren unser Bürgermeister Frank 
Schmidt sowie Iris Seidel anwesend, zu den Anwesenden ge-
hörten ebenso unser Stadtbrandmeister David Scheidereiter 
und sein Stellvertreter Marc Glück und der stellvertretende 
Wehrführer Mathias Hoh. Alle Tagespunkte wurden abgearbei-
tet, unter anderem wurde die Satzung von allen Anwesenden 
anerkannt und im Anschluss fand die Wahl für die zu beset-
zenden Ämter statt.  
 

Zum Wahlergebnis: 
 

Vorstand:      Marcel Eichler 
 

Stellvertretender Vorstand: Susan Haller 
 

Vorstand für Finanzen:  Christian Prager 
 

Stellvertreter für Finanzen: Frank Haller 
 

Schriftführer:     Sebastian Janka 
 

1. Beisitzer:     Claudia Köhler 
 

2. Beisitzer:     Eric Färber 
 

Damit sind die ersten großen Schritte für die Gründung unse-
res Vereins gemacht, in den nächsten Tagen werden alle wei-
teren wichtige Punkte abgearbeitet und bald können wir uns 
offiziell Feuerwehrverein Auma-Weidatal OT Auma e. V. nen-
nen. Natürlich halten wir alle bei unseren nächsten Schritten 
auf dem laufenden. 
 

Für alle Interessierten die aktiv am Vereinsleben teilnehmen 
möchten, besteht vorab schon die Möglichkeit sich zu melden, 
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dies geht online per Email an: mitgliedschaft@feuerwehrverein-
auma.de oder per Post: (Feuerwehr), Am Seeweg 3, 07955 
Auma-Weidatal. 
 

 
 

 
 

 
 

Fotos: Heidi Heinze OTZ 
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit FFW Auma-Weidatal 
Claudia Köhler 
 
 

Handballer trauern um 

Ehrenmitglied Gerhard Eichhorn 
 

Zutiefst bedrückt erhielten die Mitglieder der Aumaer Hand-
ballabteilung die Nachricht vom Tod von Gerhard Eichhorn und 
verabschieden sich dankbar und traurig vom langjährigen Mit-
glied, der am 16. Mai im Alter von 92 Jahren verstorben ist.  
 

Gerhard Eichhorn, für den der Sport stets eine besondere Lie-
besgeschichte war. Nicht nur, dass er in jungen Jahren ver-
schiedene Sportarten ausprobierte, seit 1948 dem Aumaer 
Sportverein angehörte, später seine Leidenschaft als Sportleh-
rer zum Beruf machte, nein, er war ein großer Bestandteil des 
Aumaer Sports und so auch der Handballabteilung. Über sechs 
Jahrzehnte engagierte er sich in der Stadt Auma aktiv oder als 
Betreuer und Funktionär für den Sport. Ein ganzes Vierteljahr-
hundert war er so auch der gute Geist unter den Handballern, 
der Mann für alle Fälle, der, wo er gebraucht wurde, stets mit 
Rat und Tat zur Seite stand. Neben Trainer, Betreuer, Sekretär 
wirkte er zwischendurch auch mal als Hallensprecher bei den 
Blau-Weiß-Handballern oder war als Turnierleiter geschätzt 
und Ehrenmitglied der Abteilung. Für diese Vielfalt und Einsatz 

schätzen ihn die Mitglieder der Abteilung und des gesamten 
Vereins. Vor allem aber als Mensch, als großartigen Mensch. 
Auch wenn es nun schon längere Zeit ruhiger um, wie es die 
Handballer immer liebevoll sagen, „unseren Gerhard“ gewor-
den war, ist der von ihm 
entworfene „Schlachtruf“ 
noch heute bei den Spie-
len allgegenwärtig. Sei-
nen letzten „Auftritt“ hatte 
er, der nie die große 
Bühne wollte, zu den 
Feierlichkeiten anlässlich 
50 Jahre Handball im 
Vorjahr. Bei denen lösten 
sein Erscheinen und die 
Auszeichnung für ihn 
stehende Ovationen und auch manche Tränen im Auge aus 
und zeigte nochmal, welche Wertschätzung es für diesen be-
sonderen Menschen und Sportsfreund gab.  
 

All dies werden die Mitglieder der Aumaer Handballabteilung 
nun vermissen, aber den Sportler und Mensch Gerhard Eich-
horn und sein sportliches und ehrenamtliches Engagement 
stets in ganz besonderer Erinnerung behalten. 
 
 

Neues aus dem Kegelverein 
 

Am 1. Mai luden wir zu Sport und Spaß auf den Sportplatz ein. 
Das Wetter meinte es gut und so eröffneten die Fußballer mit 
ihrem Kinderfußballturnier mit zehn Mannschaften aus dem 
Umkreis das Fest. Gleichzeitig starteten wir fleißig, die Lose 
unter die Leute zu verteilen. Der Kompletterlös soll der Jugend-
förderung zugutekommen. Des Weiteren wurde der Stadtmeis-
ter im Schießen und Kegeln ermittelt. Gemeinsam mit der FFW 
Auma und den Fußballern gelang uns ein schöner ereignisrei-
cher Tag, der durch die SMZ Oldies musikalisch unterstrichen 
wurde. 
 

 
 

Ein großer Dank nochmal an alle Helfer, Kuchenbäcker, Kü-
chenfeen und Sponsoren, nur mit Euch konnte es so erfolg-
reich werden. 
 

 
 

Fotos: Mandy Herzer 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Störungsnummern 
 

Störungsnummer Erdgas:  

0800 6861177 
 

TEAG Thüringer Energie AG - Kundenservice 

03641817 1111 
 

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG 

(im Auftrag der TEAG) Störungsdienst 

0800 686 1166 (24h) 

 

Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 

 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

Stadt-Apotheke Pausa      Tel. 037432/50545 
 

07.06.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

08.06.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

09.06.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

10.06.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

11.06.  Adler Apotheke Greiz  
 

12.06.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

13.06.  stadtapotheke TRIEBES 
 

14.06.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

15.06.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

16.06.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

17.06.  Brücken Apotheke Greiz 
 

18.06.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

19.06.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

20.06.  Rosen Apotheke Greiz 
 

21.06.  Adler-Apotheke Weida Petra König e.K. Weida 
 

22.06.  stadtapotheke TRIEBES 
 

23.06.  Apotheke im Spectrum Center Greiz 
 

24.06.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

25.06.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

26.06.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

27.06.  stadtapotheke TRIEBES 
 

28.06.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

29.06.  Stadt-Apotheke Weida 
 

30.06.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

01.07.  Mühlen Apotheke Auma-Weidatal 
 

02.07.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

03.07.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

04.07.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

05.07.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

06.07.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

07.07.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

08.07.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

09.07.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

10.07.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

11.07.  Stadt-Apotheke Berga/Elster 
 

12.07.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

13.07.  Neue Apotheke Zeulenroda 
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Kulturnachrichten 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 
abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, Herr Frank Schmidt, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

 
 
 

 

Sonstige Mitteilungen 
 

 

Mühlen Apotheke Auma 
 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 

aufgrund der derzeit vorherrschenden Personalsituation und in 
Abstimmung mit den Behörden können wir in der Zeit vom 
29.05.2023 bis voraussichtlich 21.08.2023 keinen gewohnten 
Apothekenbetrieb anbieten. 
 

Ihre Versorgung ist dennoch gesichert. 
 

Teilen Sie uns einfach telefonisch Ihren Arzneimittel-Wunsch 
mit oder nutzen Sie bitte den Rezeptbriefkasten. Wir beliefern 
Sie gerne! 
 

Ihr Team der Mühlen Apotheke 
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Sonstige Mitteilungen 
 

 

Kinder- und Jugendhäuser „Future“ 
 

Wir begrüßten Olaf Ludwig 
und die Radwelt.store Gera 

 

Große Aufregung und Neugierde herrschte am 29. April ab 10 
Uhr bei allen Kindern und Jugendlichen, aber auch bei unseren 
Kolleg*innen und Gästen in unseren Kinder- und Jugendhäu-
sern „Future“ in Auma-Weidatal. Großer sportlicher Besuch 
hatte sich angekündet:  
 

Die Kinder unserer stationären Einrichtung erhielten von der 
Firma Radwelt.store GmbH & Co. OHG aus Gera fünf Kinder-
fahrräder mit Zubehör, einschließlich Helmen. Überreicht wur-
den die Fahrräder durch Olaf Ludwig, einen der erfolgreichsten 
deutschen Radsportler. Er ist Olympiasieger, mehrfacher Ge-
winner der Friedensfahrt, mehrfacher Etappengewinner bei der 
Tour de France sowie Gewinner der Sprintwertung. 
 

Natürlich wurden die neuen Fahrräder nach der Übergabe an 
die Kinder auch gleich getestet und für sehr gut befunden. Da-
für war ein kleiner Parcours vor den Kinder- und Jugendhäu-
sern aufgebaut. Fahrradfahren macht eben Spaß! 
 

Neben Einblicken in das sportliche Leben von Olaf Ludwig be-
kommen die Kinder und Jugendlichen unserer Einrichtung mit 
den Fahrrädern die Möglichkeit, sich selbst sportlich zu betäti-
gen. Sport ist ein vielfältiges Mittel, die Entwicklung gerade von 
benachteiligten Kindern und Jugendlichen zu fördern, ihnen die 
Gelegenheit zu geben, sich aktiv und gleichberechtigt in ihren 
Alltag einzubringen, sie zur Selbstbestimmung zu befähigen 
und ihre gesellschaftliche Mitverantwortung anzuregen. Die 
Unterstützung durch Olaf  Ludwig und Radwelt.store stellt eine 
vielfältige Verbesserung der Situation von in der Kinder- und 
Jugendhilfe untergebrachten jungen Menschen dar. 
 

Bei einem Hausrundgang erhielten unsere Gäste interessante 
Einblicke, wie unsere Kinder und Jugendlichen wohnen und 
betreut werden. Zur Stärkung wurden leckere Rostbratwürste 
und Steaks frisch vom Grill angeboten. In gemütlicher Atmo-
sphäre wurden so noch viele interessante Gespräche geführt. 
Erinnerungsfotos und natürlich ein Autogramm von Olaf Lud-
wig waren ebenso Pflicht und machten Spaß. 
 

Mit ihrem Engagement möchten sich die Firma Radwelt.store 
und Olaf Ludwig in und bei ihrer Heimatregion Ostthüringen 
bedanken und soziale Projekte unterstützen und fördern.  Wir 
sagen herzlichst DANKE! 
 

 
 

 

    
 

 
 

Text/Fotos: Manuela Müller 

 

Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ 
 

Der Maibaum steht, die Roster schmecken! 
 

Zum traditionellen Maibaumstellen wurden alle Bewoh-
ner*innen des Pflegezentrums in Auma-Weidatal herzlich ein-
geladen. Auf Grund des regnerischen Wetters musste das Bei-
sammensein dann ins Kaffeehaus verlegt werden. Die frisch 
gebratenen Roster schmeckten aber auch hier köstlich. Nun 
kann auch bei uns mit Schwung in den Mai gestartet werden. 
 

    
 

    
 

Text/Fotos: Patrick Urban 
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Zusammenarbeit wieder erfolgreich gestartet 
 

Nach langer Coronapause durften wir am 17. Mai endlich wie-
der unsere Zusammenarbeit mit der Franz-Kolbe-Regelschule 
Auma aufleben lassen. So wurde die 7. Klasse mit ihrer Klas-
senleiterin Frau Raffel in unserem Kaffeehaus des Pflegezent-
rums im Lindenweg herzlich begrüßt. 18 Schüler*innen und 16 
interessierte Bewohner*innen versammelten sich an verschie-
denen Tischen, auf denen Baumwolltischdecken mittels Kartof-
feldruck bearbeitet wurden. Ausnahmslos alle Schüler*innen 
zeigten von Beginn an keinerlei Berührungsängste mit unseren 
Bewohner*innen, ließen sich auf die unterschiedlichsten Ge-
spräche ein, lachten viel und arbeiteten Hand in Hand zusam-
men. Viele Formen und Farben vereinten sich zu einem wun-
derschönen Ergebnis. 
 

Im Anschluss wurden dann gemeinsam bekannte Frühlingslie-
der gesungen, wobei alle laut und voller Elan mitsangen. 
 

Schüler*innen wie Bewohner*innen zeigten sich gegenseitig 
begeistert und freuen sich schon jetzt auf unser nächstes Ge-
nerationentreffen im Juni. 
 

 
 

 
 

 
 

Text/Fotos: Patrick Urban 

 

Zur Himmelfahrtskutschfahrt 
ins Aum'sche Umland … 

 

… wurden alle Männer unseres Pflegezentrums herzlich einge-
laden. Bei herrlichem Wetter wurde während der Ausfahrt an 
der frischen Luft auch die eine oder andere Bierflasche geleert. 
Stimmung und Freude unter den mitgereisten Bewohnern gab 
es auf dem Kremser allemal. 
 

 

 
 

Text/Fotos: Patrick Urban 

 

Der Mai ist gekommen … 
 

Und mit ihm ein kleiner feiner Maibaum im Eingangsbereich 
unserer barrierefreien Wohnanlage im Aumaer Lindenweg. Mit 
köstlichen Rostern vom Grill, selbstgemachtem Kartoffelsalat 
sowie erfrischender Maibowle und endlich mal wieder Sonnen-
schein genießen unsere Mieter*innen den Mai. 
 

 
 

 
 

Text/Fotos: Manuela Müller 

 
 

Sparkasse fördert 3. Bauabschnitt 

der Orgelsanierung in Auma 
 

2.500 Euro für die Trampeli-Orgel der Liebfrauenkirche. 
Weihnachten 2023 soll die Trampeli-Orgel In der Liebfrauen-
kirche zu Auma erstmals wieder erklingen. Das ist das ehrgei-
zige Ziel, das sich die ev.-luth. Kirchgemeinde gestellt hat. Alle 
Register sollen dann nach Abschluss des dritten Bauabschnit-
tes 2024 gezogen werden. Für diesen dritten Bauabschnitt 
sammelt die Kirchgemeinde Eigenmittel. Mit 2.500 Euro steuert 
die Sparkasse Gera-Greiz eine Spende bei. Den symbolischen 
Spendenscheck überreichte Vorstandsvorsitzender Dr. Hendrik 
Ziegenbein an Pfarrerin Lisa Krille, Annerose Barnikow. Helga 
Hoh und Steffi Heidrich vom Gemeindekirchenrat.  
 

Dr. Ziegenbein würdigte insbesondere das ehrenamtliche En-
gagement der Gemeindeglieder und weiterer Unterstützter, so 
zum Beispiel für die Sommer-Kultur-Kirche, die mit acht Veran-
staltungen in diesem Jahr wieder das kulturelle und geistliche 
Leben weit über die Region hinaus bereichern wird. „Ohne die 
mehr als 20 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer wäre das 
nicht möglich“, betont Annerose Barnikow. Farblich neu gestal-
tet hat übrigens bereits Maler- und Lackiermeister Dirk Eiser-
mann die Orgel. Ihm war das eine besondere Ehre, hatte doch 
sein Vater bereits in den 1970-er Jahren Renovierungsarbeiten 
in der Kirche ausgeführt. 
 

Die Trampeli-Orgel wurde 1818 eingebaut. Wodurch die 
Aumaer Stadtväter auf den Orgelbauer Friedrich Wilhelm 
Trampeli aufmerksam wurden, ist nicht überliefert. Dennoch ist 
bekannt, dass der Abschluss des Kontrakts zwischen dem 



- 23 - 

Bürgermeister, dem Rat der Stadt Auma und dem Adorfer Or-
gelbaumeister Friedrich Wilhelm Trampeli zum Bau einer Orgel 
in der Aumaer Kirche am 23. November 1816 zustande kam. 
Etwa zwei Monate später begann der Orgelbau in Auma. Die 
Abnahme der Orgel erfolgte durch den Hof- und Stadtorganis-
ten Gottfried Friedrich Eberhardt aus Schleiz kurz vor Weih-
nachten 1818. Die Orgelweihe fand am 25.12.1818 statt. 
 

Seit der Einweihung der Orgel erfolgte keine größere Repara-
tur. Allerdings wurden einige Maßnahmen zum weiteren Erhalt 
des Instruments und seiner Bespielbarkeit 1995 durchgeführt. 
Der langjährige Ortspfarrer Dr. Reinhold Krause bemühte sich 
in unterschiedlicher Weise um den Erhalt und die Reparatur 
des wertvollen Instruments. So kontaktierte er in den 1960er 
Jahren den weltweit bekannten Urwaldarzt, Organisten und 
Bachinterpreten Albert Schweitzer und bat um fachliche Hilfe 
für die Sanierung der Aumaer Orgel. Tatsächlich antwortete 
Schweitzer ihm. Er konnte ihm und der Kirchgemeinde Auma 
aber in besagter Angelegenheit nicht helfen. Es war stets Ziel 
von Dr. Krause, dass er eine Generalsanierung der Orgel nie 
aus den Augen verlor. Aber die Aumaer Kirchgemeinde selbst 
hatte keinerlei Möglichkeiten, eine Sanierung in eine langfristi-
ge Planung aufzunehmen, hatten doch andere bauliche Prob-
leme des Kirchgebäudes stets Vorrang. Freilich hatte der Ge-
meindekirchenrat das anspruchsvolle Ziel der Orgelsanierung 
nie ganz aufgegeben, was nun seit 2021 nicht zuletzt mit viel 
Eigeninitiative erreicht werden kann. 
 

Finanziert wird die Spende der Sparkasse für dieses Projekt 
übrigens aus Mitteln des Zweckertrags im PS-Los-Sparen. 
Diese Lotterie bietet den Kunden nicht nur die Aussicht auf at-
traktive Gewinne. Von sechs Euro Loseinsatz wandern 4,80 
Euro auf das Sparkonto, die zum Jahresende dem Losbesitzer 
ausgezahlt werden. Ein weiterer Teil des Loseinsatzes kommt 
gemeinnützigen Vereinen und Projekten im Landkreis Greiz 
und in der Stadt Gera zugute – wie im aktuellen Fall der Evan-
gelisch-lutherischen Kirchgemeinde Auma. 
 

Das Glück im Abonnement bieten alle Geschäftsstellen der 
Sparkasse an. Am bequemsten ordert man es über die Home-
page www.sparkasse-gera-greiz.de als PS-Dauerauftrag. 
 

 
 

Vorstandsvorsitzender Dr. Hendrik Ziegenbein überreicht den symboli-
schen Spendenscheck der Sparkasse Gera-Greiz an Pfarrerin Lisa 
Krille (l.), Annerose Barnikow, Helga Hoh und Steffi Heidrich vom Ge-
meindekirchenrat. (Foto: Sparkasse Gera-Greiz/Uwe Müller) 

 
 

Heizkostenzuschuss 

aus dem Härtefallfonds 
 

Private Haushalte, die für das Jahr 2022 rückwirkend für mehr 
als verdoppelte Heizkosten entlastet werden wollen, können 
seit dem 8. Mai bis zum 20. Oktober 2023 entsprechende An-
träge stellen. Diese Härtefallhilfen beziehen sich dabei auf 
nicht-leitungsgebundene Energieträger wie z. B. Heizöl, Flüs-
siggas, Holzpellets oder Kohle. 
 

Die Anträge können unter https://nle-brennstoffhilfe.de/ aus-
schließlich online gestellt werden. Weitere Informationen gibt 
es über die Website www.umwelt.thueringen.de/haertefallfonds 
sowie über die kostenfreie Hotline 0800/100 12 38 (Montag bis 

Freitag jeweils 8-18 Uhr). Interessierte können auf der Inter-
netseite auch über einen Online-Rechner vorab prüfen, ob sie 
antragsberechtigt sind.  
 

Antragsunterlagen in Papierform können zudem unter 
0361/573911933 angefordert werden. 
 

Bitte beachten Sie: Die Härtefallhilfen fallen in die Zuständig-
keit des Freistaats Thüringen in das Ressort des Umweltminis-
teriums. Im Landratsamt des Landkreises Greiz können daher 
keine Anträge gestellt werden. 
 
 

Zweckverband 

Wasser / Abwasser Zeulenroda 
 

Rohrnetzspülung Auma-Stadt 2023 
 

Werte Kunden der Wasserversorgung,  
 

um eine ordnungsgemäße Versorgung mit Trinkwasser zu ge-
währleisten, macht sich die Reinigung des Rohrnetzes erfor-
derlich. An den nachfolgend genannten Tagen ist deshalb in 
den betreffenden Straßenzügen mit Beeinträchtigungen der 
Trinkwasserversorgung zu rechnen (Trübungen, kurzzeitiges 
Abstellen). Wir bitten Sie deshalb, sich für den Zeitraum von 
07:00 bis 16:00 Uhr des betreffenden Tages auf diese Beein-
trächtigungen einzustellen und eventuell mit Trinkwasser zu 
bevorraten.  
 

Mo. 12.06.23 
Breite Straße von Lange Gasse bis Feuerwehr  
Windmühlenstraße     Gewerbegebiet „Seeweg"  
Gartenstraße        Südstraße  
Wendisches Dorf      Kresseweg  
Am Kreuztor        Am Wendischen Teich  
Am Weidaer Tor       Zeulenrodaer Straße  
Auestraße        Schleizer Straße  
Bergweg         Schwabes Steig  
Hinter den Höfen       Poserweg  
Wöhlsdorfer Straße  
 

Di. 13.06.23 
Breite Straße        Schulstraße  
Freybergstraße       Markt  
Untere Gasse       Eichplatz  
Eichstraße        Unterer Graben  
Talstraße         Am Pfarrteich  
Oberer Graben       Friedhofstraße  
Obere Gasse        Kolbestraße  
Rathausgasse       Marktberg  
Hasestraße        Lange Gasse  
Moßbacher Straße      Talberg  
Lindenstraße  
 

Mi. 14.06.23 
Triptiser Straße von Marktberg bis Geraische Straße  
Hospitalstraße 
Am Katzenberg  
Bahnhofstraße 
Geraische Straße 
Nordstraße 
Straße des Friedens  
Kreuzweg 
Rewe-Markt  
Am Stadtpark  
 

Do. 15.06.23 
Triptiser Straße ab Geraische Straße 
Waldstraße 
Wüstenwetzdorfer Weg 
Schillerstraße 
Köthnitzer Weg  
Weststraße 
Jahnstraße  
Am Sophienbad 
Heinestraße 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Ihr Zweckverband Wasser/Abwasser Zeulenroda 
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Das Landratsamt informiert 
 

Führerscheinumtausch geht weiter. 
Jetzt sind die Jahrgänge 1965 bis 1970 dran. 

 

Alle Führerscheine, die vor dem 19.01.2013 ausgestellt wur-
den, müssen zeitlich gestaffelt bis zum 19.01.2033 in einen 
befristeten EU-Scheckkartenführerschein getauscht werden.  
 

In diesem Jahr sind Führerscheininhaber der Geburtsjahrgän-
ge 1965 bis 1970 dran. Sie sind aufgefordert, bis spätestens 
19. Januar 2024 ihren alten Führerschein zu tauschen. Wer 
bereits einen Kartenführerschein besitzt (Plastikkarte, ab dem 
01.01.1999 ausgestellt), ist nicht betroffen.  
 

Damit es zum Jahresende nicht zu Engpässen kommt, emp-
fiehlt es sich, schon im Laufe des Jahres in der Fahrerlaubnis-
behörde des Landratsamtes Greiz in Weida vorzusprechen. 
Eine vorherige Terminabsprache ist nicht erforderlich. Die 
Fahrerlaubnisbehörde ist montags, mittwochs und freitags je-
weils von 8 bis 12 Uhr, dienstags von 8 bis 15 Uhr und don-
nerstags von 8 bis 17 Uhr geöffnet.  
 

Folgende Unterlagen sind für den Führerscheintausch unbe-
dingt mitzubringen: bisheriger Führerschein, gültiger Personal-
ausweis oder Reisepass mit aktueller Meldebestätigung (ma-
ximal 3 Monate alt), biometrisches Passbild.  
 

Wer zum Zeitpunkt des Erwerbs des Führerscheins seinen 
Wohnsitz außerhalb des Landkreises Greiz hatte, benötigt eine 
Karteikartenabschrift, die man in der Fahrerlaubnisbehörde des 
damaligen Wohnsitzes anfordern und direkt an die Behörde in 
07570 Weida, Am Schafberge 5, übersenden lassen kann. 
 
 

Demenznetzwerk 
„Vernetzen gegen das Vergessen“ 

 

Das Demenznetzwerk  unterstützt erneut die 
Thüringer Woche der pflegenden Angehörigen. 

 

Vom 3. - 09. Juli 2023 findet auch im Landkreis Greiz die Thü-
ringer Woche der pflegenden Angehörigen statt. Initiiert wird 
diese Woche von „wir pflegen Thüringen e. V.“ Das Demenz-
netzwerk „Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz - Ver-
netzen gegen das Vergessen“ im Landkreis Greiz bietet in die-
ser Woche verschiedene Veranstaltungen für pflegende Ange-
hörige, Betroffene und die interessierte Öffentlichkeit an. Das 
Netzwerk möchte Austausch, Begegnung, Vernetzung und In-
formation an unterschiedlichen Orten in Greiz und Zeulenroda-
Triebes anbieten. 
 

Verwöhntag für pflegende Angehörige mit Brunch und 
Musik. Am 07.07.2022 kann die interessierte Öffentlichkeit das 
Demenznetzwerk kennen lernen. Die Akteure sind von 10 bis 
13 Uhr mit Info - und Beratungsständen, Brunch und Musik im 
Bonhoeffer-Haus, Burgstraße 2 in Greiz, zu finden. 
 

Gern beraten wir Sie dort zu Fragen der Pflege, Betreuung 
und Versorgung ihrer pflegebedürftigen Angehörigen. 
Durch den gemeinsamen Austausch über den Pflegealltag und 
die damit verbundenen Belastungen möchten wir mit Ihnen bei 
Brunch und Musik gemeinsam über Möglichkeiten der Entlas-
tung in Austausch kommen oder einfach nur eine kurze Auszeit 
anbieten.  
 

Wir sind Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen aus Pflegeeinrichtun-
gen, der ambulanten Pflege, medizinischen Einrichtungen, 
dem Landratsamt, dem Greizer Seniorenbeirat, Selbsthilfe-
gruppen, Tagespflegen, Kirchgemeinde und  Beratungsstellen 
der Region. Wir wollen Betroffene zu Wort kommen lassen, als 
Expertinnen und Experten betrachten, in regionale Projekte 
einbeziehen und gemeinsam nachhaltige Angebote und Unter-
stützung ins Leben rufen. 
 

Infostände der Demenzfachstelle Diakonieverein Caroli-
nenfeld e. V. - Termine: 
 

04.07. von 9 bis 12 Uhr - Marktplatz in Zeulenroda-Triebes 
 

07.07. von 10 bis 13 Uhr - Marktplatz in Greiz 
 

An den Infoständen werden neben Informationen zum De-
menznetzwerk „Vernetzen gegen das Vergessen“ im Landkreis 
Greiz auch Tipps zum Umgang mit Menschen mit Demenz wei-
tergegeben. 

Deutscher Schwerhörigenbund 
 

Ortsverein Weimar e. V. 
 

Interessenverband der Schwerhörigen, 
Ertaubten, Tinnitusbetroffene und CI - Träger 

 

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhö-
rigenbundes Ortsverein Weimar bietet mit Ihrem mobilen „So-
zialen Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ immer den 1. 
Dienstag im Monat eine kostenlose und unabhängige Beratung 
für Menschen mit Hörproblemen in der Zeit von 09:00 - 11:00 
Uhr im Landratsamt Greiz, Weberstraße 1, Raum 112 an. Die 
nächste Beratung ist am 11. April 2023.  
 

Seit 18 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Beratung 
angeboten. Wir informieren und beraten Betroffene und Ange-
hörige kostenlos und unabhängig zu Fragen, die im Zusam-
menhang mit der Hörminderung in sozialer, medizinischer, 
technischer und rechtlicher Hinsicht stehen, zu technischen 
Hilfsmitteln, schriftlicher Kommunikation (Schriftdolmetschen) 
oder bei Fragen zur beruflichen Rehabilitation.  
 

Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffe-
nen, zu Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und informieren zu 
zentralen hörbehindertengerechten Veranstaltungen. 
 

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtun-
gen, die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Be-
reich arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unter-
nehmen angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten Kun-
denkontakt haben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschä-
digten sensibilisiert werden und es wird vermittelt, was man als 
Normalhörender im Umgang mit Schwerhörigen beachten muss. 
 

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehö-
rige, Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene.  
 

Weiter Informationen sowie telefonische, elektronische Bera-
tung beim Deutschen Schwerhörigenbund Ortsverein Weimar 
e. V. jeden Mittwoch in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 17:00 unter der Telefonnummer: 03643. 42 21 55 und 
per Mail: sozialerdienst@ov-weimar.de. 
 

Die KKH informiert: 
 

Zahl der jungen Raucher stark gestiegen 
 

Gruppenzwang, Frust oder Krisenbewältigung? Der Anteil der 
jungen Raucher, die regelmäßig zur Zigarette greifen, ist 
deutschlandweit stark gestiegen - im Vergleich zur Vor-
Corona-Zeit um 83 Prozent. Das belegen zwei repräsentative 
forsa-Umfragen im Auftrag der KKH Kaufmännische Kranken-
kasse. 2022 bezeichneten sich demnach elf Prozent der 16- 
bis 29-Jährigen als regelmäßige Raucher. In einer früheren 
Erhebung gaben hingegen nur sechs Prozent der Befragten 
dieses Alters an, in der Zeit vor der Corona-Krise regelmäßig 
zum Glimmstängel gegriffen zu haben. In der mittleren Alters-
gruppe der 30- bis 49-Jährigen stieg der Anteil der regelmäßi-
gen Raucher hingegen nur leicht um elf Prozent, bei den 50- 
bis 69-Jährigen sank er sogar um 17 Prozent. 
 

Dass vor allem junge Menschen wieder mehr und vor allem 
regelmäßig rauchen, ist besorgniserregend. Gründe können 
verlorene Perspektiven während der Corona-Krise und somit 
Ängste, Frust und Einsamkeit sein. Für viele Jugendliche hat 
das Rauchen zudem soziale Hintergründe. Sie greifen zur Zi-
garette, weil es Gleichaltrige in ihrem Umfeld auch tun. Sie 
möchten cool und erwachsen wirken und keine Außenseiter 
sein. Besonders beliebt bei Jugendlichen: E-Zigaretten und E-
Shishas, die geschmacklich angenehmere und vermeintlich 
harmlosere Alternative zu normalen Glimmstängeln. Doch das 
ist ein Trugschluss. Auch der Dampf von E-Zigaretten enthält 
Stoffe, die dem Körper schaden können. 
 

Gerade im Jugendalter ist der Rauschmittelkonsum - in wel-
cher Form auch immer - mit besonderen Risiken für eine ge-
sunde Entwicklung verbunden, denn die Organe Heranwach-
sender sind noch nicht vollständig ausgebildet und somit be-
sonders empfindlich. Daher ist es der KKH umso wichtiger, das 
Gesundheits- und Selbstbewusstsein von Jugendlichen zu 
stärken und sie dabei zu unterstützen, auch einmal Nein zu 
sagen. Niemand sollte alles mitmachen nur aus Angst, nicht 
dazuzugehören. 
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Veranstaltungen 
 

 

Vereinsfest des Triebeser SV 
 

Sportplatz „Spielwiese“ 
 

Freitag, 09.06.2023 
 

18:30 Uhr 
Triebeser SV AH gegen CZ Jena Traditionsmannschaft 
(u.a. mit Jürgen Raab, Henning Bürger, Bernd Schneider, 
Haiko Weber, …) Einlass ab 17:00 Uhr / Eintritt 6,- 
 

In der Halbzeitpause - Auftritt 1. Triebeser Fanfarenzug 
 

21:00 - 01:30 Uhr 
VEB BassKombinat / DJ EDTACK u.a. (Eintritt frei) 

 

Samstag 10.06.2023 
 

14:00 Uhr - D-Junioren Punktspiel gegen Mohlsdorf 
 

15:15 Uhr - Auftritt Fanfaren Freunde Zeulenroda-Triebes 
 

15:30 Uhr - G-Junioren gegen Weida 
 

16:15 Uhr - F-Junioren gegen Weida 
 

17:00 Uhr - Aufstiegsmannschaft 2007 gegen FC Motor AH 
 

Nachmittags 
 

● DRK Kita „Die kleinen Strolche“ - Bastelstraße 
 

● große Hüpfburg 
 

● Torwand- und Geschwindigkeitsschießen 
 

● Kinder u. Jugendlichen können das DFB Paule 
   Abzeichen ablegen 
 

21:00 - 01:30 Uhr Disco Soundland mit DJ Olli (Eintritt frei) 
 

(21:00 Uhr - Übertragung  Champions League Finale) 
 

Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt! 
 

Der Rost brennt, Kaffee und Kuchen, Fisch 
vom Anglerverein, bei schönem Wetter kommt 

der Eiswagen, Bierwagen, abends Cocktails, usw. 
 

 

 

Veranstaltungsreihe 
„Das rote Sofa“ 2023 

 

Mit einem guten Monat Verspätung starten wir nun mit dem 
„Roten Sofa“ in die Saison 2023. 
 

Am 8. Juni starten wir in Triebes mit dem Partynator aus den 
Zelten des Münchener Oktoberfestes Anton „Toni“ Hammerer 
bei der Feuerwehr in Triebes, am 06. Juli dann bei Ina's 
Schuhladen in der Greizer Straße, am 3. August in der Schuh-
gasse zum 2. Sofa-Poetry-Slam und am 7. September am 
Marktbrunnen. Welche Bands, DJs und Poetry-Slammer im 
Juli, August und September dabei sind, verraten wir Euch in 
wenigen Wochen. 
 

Die Veranstaltungen finden immer von 19:00 bis 22:00 Uhr 
statt und der Eintritt ist kostenfrei. 
 
 
 

 

17. Brühtrogrennen und 

17. europäisches Merkendorf-Treffen 
 

Programm und Einladung zu unserem Dorffest 

mit 17. internationalem Brühtrogrennen und 

17. europäischem Merkendorf-Treffen 

in Merkendorf /Thüringen 

vom 08.06.2023 bis 11.06.2023 
 

Zum 4. Mal ist unser Merkendorf in Thüringen Gastgeber 

des europäischen Merkendorf-Treffens der 7 gleichnami-

gen Orte von Deutschland und von Österreich. Nach 4-

jähriger coronabedingter Pause findet am 10.06.2023 wie-

der das Originale Brühtrogrennen statt. 
 

Die Anmeldung der Mannschaften kann dazu unter brueh-

trogrennen@icloud.com erfolgen. 
 

Donnerstag, 08.06.2023 

19:00 Uhr - Begrüßungsveranstaltung anlässlich „50 Jahre 

        Sportgemeinschaft Merkendorf“ und „30 Jahre 

        Feuerwehrverein Merkendorf-Piesigitz“in der 

        Reithalle (Geschlossene Veranstaltung für die 

        Einwohner von Merkendorf und Piesigitz und 

        geladene Gäste mit Diskothek Nightlife) 
 

Freitag, 09.06.2023 
 

10:00 Uhr - Wettkämpfe im Kegeln auf der Kegelbahn 

        in Merkendorf 
 

19:30 Uhr - Siegerehrung der Kegelwettkämpfe 

        in der Reithalle 
 

20:00 Uhr - Wisentataler Blasmusik  
 

23:00 Uhr - Diskothek Nightlife  
 

Samstag, 10.06.2023 
 

12:00 Uhr - Durchgang der Vorstarter zum Brühtrogrennen 
 

13:00 Uhr - Start Internationales Originales Brühtrogrennen 
 

20:00 Uhr - Siegerehrung zum Brühtrogrennen 

        in der Reithalle 
 

21:00 Uhr - Tanzabend mit der Coco-Partyband 

        aus Altmittweida 
 

Sonntag, 11.06.2023 
 

09:30 Uhr - Gottesdienst in der Reithalle 
 

10:30 Uhr - Frühschoppen und Verabschiedung der Gäste 
 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
 

Es laden herzlich ein: 

Sportgemeinschaft Merkendorf, Volkschor Merkendorf, 

Feuerwehrverein Merkendorf-Piesigitz, Pferdesportverein 

Merkendorf 
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Einladung in die „Offenen Gärten Schleiz 
und Zeulenroda“ am 18. Juni 2023 

 

Die „Offenen Gärten“ sind eine wunderbare Möglichkeit, die 
Schönheit und Ruhe der Natur zu erleben und die Liebe zum 
Gärtnern zu teilen. Unsere Gartenbesitzer geben ihren Besu-
chern gern Einblicke in die Gestaltung, Pflege und Instandhal-
tung von Gärten. Der Anblick von blühenden Blumen, das 
Summen von Insekten und der Duft von frischen Kräutern tun 
der Seele gut. Am Sonntag, dem 18.06.2023 von 10:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr sind aktuell 16 Gartenbesitzer und Gartenanla-
gen bereit, für Gartenfreunde ihre Gartentür weit aufzumachen.  
 

Die Gartenbeschreibungen und Adressen der Gartenbesitzer 
findet man auf unserer neu gestalteten Internetseite: 
 

www.gartentag-schleiz-zeulenroda.de 
Zusätzlich wird in jedem Garten die vollständige Liste aller 
Teilnehmer ausgelegt. Wir werden auch im Jahr 2023 keinen 
Eintritt erheben, freuen 
uns aber sehr über Ihre 
„Eintrittsspende“, die wir 
zur Deckung unserer 
Kosten sowie für einen 
guten Zweck verwen-
den. Auf unserer Web-
seite erfahren Sie auch, 
wie wir Ihre Spenden 
der letzten Jahre verwendet haben. Alle Gartenbesitzer freuen 
sich auf viele interessierte Besucher - bei jedem Wetter! 
 

Steffi Lätzer 
Für die Arbeitsgruppe Offene Gärten Schleiz und Zeulenroda 
 

Foto: S. Schneegass 

 
 

 
 

Wandern ums Zeulenrodaer Meer? Das geht immer! 
 

 

Denn auch bei kühleren Temperaturen lädt die Natur am Zeu-
lenrodaer Meer zum Wandern ein. Unser Talsperrenweg führt 
überwiegend am Ufer der beiden Talsperren im Weidatal ent-
lang und bietet herrliche Aussichten. Es lohnt sich, die wunder-
schönen Wanderhütten am Weg in Augenschein zu nehmen 
und die weiten Ausblicke auf das Zeulenrodaer Meer zu genie-
ßen. Bitte informieren Sie das Tourismuszentrum, wenn Sie 
auf dem Wanderweg Schäden, wie z.B. umgestürzte Bäume 
oder beschädigte Geländer und Brücken feststellen, damit die-
se möglichst schnell behoben werden können. Vielen Dank 
vorab für Ihre tatkräftige Unterstützung! 
 

Die Kräuterwanderungen und Kräuterworkshops 
mit Kräuterpädagogin Corina Hermann! 

 

Mittlerweile schon fest etab-
liert, finden auch in diesem 
Jahr wieder Kräuterwanderun-
gen bzw. Kräuterworkshops 
mit Kräuterpädagogin Corina 
Hermann statt. Sehr viele Tou-
risten und Zeulenrodaer-
Triebeser nahmen an den 
Veranstaltungen bereits teil 
und erfreuten sich an dem 
vermittelten Wissen der Kräu-
terpädagogin. Während der 
Touren erfuhren die Teilneh-
mer allerhand Nützliches und 
Spannendes über die heimi-
schen Kräuter am Wegesrand. 
Auf Grund der hohen Nachfrage wird es auch in diesem Jahr 
wieder einige Termine geben. Start war bereits Anfang März 
mit dem Workshop „Frühlingskräuter“, gefolgt von 3 Apriltermi-
nen, die allesamt ausgebucht waren. Die nächste Veranstal-
tung mit Corina Hermann ist ein Kräuterworkshop im Tiergehe-
ge am 28.05.2023. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Kräuterwanderungen finden am 10. Juni 2023 und den 
22. Juli statt. 

Neue Ausstellungen im Tourismuszentrum! 
 

Der große Seminarraum in der obe-
ren Etage der Touristinformation ist 
seit 16.05.2023 wieder ein Ausstel-
lungsraum. Bis 15.09.2023 stellen 
Herr Thumser, Herr Wimmer, Herr 
Bock und Herr Seffner zahlreiche 
Bilder der Talsperre Zeulenroda aus. 
Als besonderes Highlight werden Bil-
der vom Brückeneinsturz vor 50 Jah-
ren gezeigt. Dieser ereignete sich am 
13.08.1973. 
 

Parallel dazu stellt Herr Majcher eini-
ge seiner Gebäudemodelle aus sei-
ner Werkstatt in der unteren Etage der Touristinformation aus. 
 

* * * 
Doch nicht nur das: wir bieten auch ein tolles Angebot an frisch 
eingetroffer Bademode & Strandartikeln von Elastic Mieder, 
Souvenirs, Broschüren, Wanderkarten und und und… 
 

* * * 
Ob Theaterkarten, Tickets für Musicals oder Kinderveranstal-
tungen, Kabarett oder große Konzerte in den Stadien - alles 
das bieten wir Ihnen in unserem Tourismuszentrum über das 
größte Ticketportal Deutschlands - EVENTIM. Mit dem Erwerb 
bei uns sparen Sie sich die Portokosten und können Ihre Ti-
ckets gleich mitnehmen! Sie erhalten hier auch Souvenirs, 
Wanderkarten, Ansichtskarten und Regionalliteratur. 
 

* * * 
Im Internet können Sie sich unter www.zeulenrodaer-meer.de 
über die touristischen Angebote, Restaurants und Hofläden 
informieren. Das Team im Tourismuszentrum am Strandbad ist 
gern persönlich für Sie da. Sie erreichen uns telefonisch unter 
036628/987064 oder /987063 sowie per Mail tourismus@zeu-
lenroda-triebes.de. 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Homepage: www.museum-reichenfels.de 
Instagram: museum.reichenfels 

 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

METAMORPHOSEN 
 

Vom Rohgestein zum Schmuckstück. 
Heimische Amethyste in ihrer schönsten Form 

 

Sonderausstellung vom 18.05. bis 20.08.2023 
 

Schon die sächsischen Kurfürsten hatten seit dem 15. Jh. star-
kes Interesse an edlen Steinen, wie Amethyst, Bergkristall, 
Jaspis oder Granat, und präsentierten die verarbeiteten 
Schmucksteine als Meisterwerke der Juwelierkunst. Schon 
bald wurde die Gewinnung der farbenprächtigen Schmuckstei-
ne aus allen Teilen des Kurfürstentums Sachsen unter hoheitli-
che Aufsicht gestellt. Man sandte „Edelgestein-Inspektoren“ 
übers Land, die nicht nur für die Erschließung neuer Vorkom-
men verantwortlich waren und den Abbau kontrollierten, son-
dern auch die meisterliche Bearbeitung der Schmucksteine 
durch die sächsischen Steinschneider überwachten. 
 

Das Sammeln heimischer Minerale und das kunstvolle Bear-
beiten des Rohgesteins haben auch heute nichts von ihrer 
Faszination verloren. 
 

Im Gegenteil. Die immer rarer werdende Ausbeute lassen die 
edlen Steine im Wert steigen. Und nicht zuletzt fasziniert die 
Tatsache, dass es eben nicht die Funde vom anderen Ende 
der Welt sind, sondern quasi vor unserer Haustüre liegen - im 
sächsischen Vogtland und Erzgebirge.  
 

Wir zeigen in unserer Sonderausstellung einzigartige Beispiele 
aus der privaten Sammlung von Jens Häusler aus Chemnitz - 
größtenteils Amethyste - meisterlich bearbeitet von Stephan 
Quosdorf aus Hohenleuben. 

http://www.zeulenrodaer-meer.de/
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Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck, Tel. 036628-64135 

E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Städtisches Museum Zeulenroda - 
das Kleinod in der Aumaischen Straße 

 

Das Städtische Museum Zeulen-
roda befindet sich seit 1927 im 
ehemaligen Wohnhaus des 
Strumpfwarenverlegers und Kom-
merzienrates Ferdinand Schopper. 

Baustil und Inneneinrichtung des 1888 errichteten Gebäudes 
repräsentieren den Historismus. Der Grundstock für die Samm-
lung des Städtischen Museums wurde bereits 1903 vom dama-
ligen Oberbürgermeister Paul Lemcke gelegt. Die Daueraus-
stellung führt den Besucher durch die regionale Geschichte 
seit der Gründung des Ortes um 1150 und der Verleihung des 
Stadtrechtes 1438 bis in die Moderne. Vorgestellt werden die 
für die Stadt typischen Gewerke und Industrien. Bedeutendster 
Sammlungsbestand sind die von Zeulenrodaer Firmen herge-
stellten Möbel. Diese entstammen dem Zeitraum von um 1830 
bis etwa 1985 und repräsentieren ansprechende Beispiele der 
Wohnarchitektur von der Zeit des Biedermeier, des Historis-
mus, des Jugendstils bis in die Jahre der späten DDR vor. Ge-
zeigt werden sowohl Einzelstücke als auch vollständig einge-
richtete Salons und ganze Zimmer. 
 

Caféhaus-Atmosphäre 
zum Stadtfest im Museumshof 

 

Zum Zeulenroda-
er Stadtfest am 
27. August 2023 
spielt Duo Sorglos 
aus Zeulenroda 
ab 14.00 Uhr im 
Museumshof. 
Alex (Akkordeon) 
und Manf-
red (Gitarre und 
Gesang) bilden 
eine kleine Mu-
sikgruppe, die auf 
verschiedensten 
Veranstaltungen, 
Festen und An-
lässen spielt und 
für gute Laune 
und Abwechs-
lung sorgt. Sie 
bieten ein buntes Musik- Repertoire, bestehend aus Stim-
mungs- Oldies-, Pop und Volksliedern. Der Freundeskreis 
Städtisches Museum Zeulenroda sorgt für Caféhaus-
Atmosphäre. Karten und Vorbestellungen über Städtisches 
Museum Zeulenroda 
 

Der Freundeskreis Städtisches 
Museum Zeulenroda e. V. stellt sich vor 

 

Der Freundeskreis Städtisches Museum Zeulenroda e. V. un-
terstützt die Arbeit des Museums und hilft bei der Vermittlung 
regionaler Geschichte und der Bewahrung des kulturellen Er-
bes der Stadt Zeulenroda-Triebes. Zu unseren Tätigkeiten 
zählt die finanzielle Unterstützung, z. B. bei der Restaurierung 
historischer Objekte. Zudem veröffentlicht der Verein das Ma-
gazin „Der Karpfenpfeifer“ zu Themen der Stadt- und Regio-
nalgeschichte. Der Freundeskreis veranstaltet aber auch Kon-
zerte, Lesungen und Vorträge. Letztlich gewährleisten wir die 
kulinarische Versorgung des Museums bei Events wie der Kul-
turnacht oder dem Zeulenrodaer Stadtfest. Der Freundeskreis 
Städtisches Museum Zeulenroda e. V. würde sich freuen, auch 
sie als Mitglied begrüßen zu dürfen. 

 

Stellenanzeigen 
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Anzeigenschluss 

für die Juli-Ausgabe 

ist am Dienstag, 25.06.2023 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 
 
 

 
 
 


